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Volkstrauertag 
Nach einem Choral der Musikkapelle 
haben Bürgermeisterin Marina Jung 
und Pfarrerin Stefanie Zerfaß am Ehren-
mal für die Gefallenen und Vermissten 
der beiden Weltkriege gedacht. „Wir ge-
denken heute der Opfer von Krieg und 
Gewalt, wie es bereits bei der ersten Ge-
denkstunde des Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge im Jahr 1922 ge-
tan wurde“, begann Jung die Ansprache 
zum Volkstrauertag. „Es scheint, als ob 
die Mahnung „Aus der Vergangenheit 
lernen“ im Nichts verhallen würde. Die 
kriegerischen Auseinandersetzungen 
in der Ukraine haben uns das in beson-
derer Weise nochmals verdeutlicht“, 
sagte Jung weiter. „Nehmen wir die Ge-
schehnisse in der Geschichte, den An-
fang 2022 in der Ukraine begonnenen 
Schrecken und die weltweiten Kriege 
als Mahnung zu Frieden, Freiheit und 
Völkerverständigung. Halten wir uns 
stets vor Augen, dass auch aus kleinsten 
Anfängen eine Lawine entstehen kann, 
die durch die Dynamik nur sehr schwer 
beeinflussbar sein wird. Nur wenn alle 
der Versuchung widerstehen, Krieg und 
Gewalt als Mittel zur Lösung von Inter-
essengegensätzen zu betrachten, wer-
den wir einen Weg beschreiten können, 
der zur Hoffnung berechtigt“, schloss 
die Bürgermeisterin ihre Gedanken zum 
Volkstrauertag ab. Fahnenabordnun-
gen vom Turnverein und Gesangverein 
senkten zur Ehrerbietung an die Toten 
und Vermissten die Fahne, während die 
Musikkapelle das Lied „Ich hatte einen 
Kameraden“ spielte. 

Die Musikkapelle umrahmte musikalisch die Feier. 
 Bild undText: Winfried Rimmele

Bürgermeisterin Marina Jung und Pfarrerin Stefanie Zerfaß legten im Beisein der Fahnenabordnungen 
einen Kranz nieder.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 21. November 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 19.11.2022  
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 78187 Geisingen 
Tel.: 07704/1444 
Sonntag, 20.11.2022  
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/3280 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 19.11.2022 bis Sonntag 20.11.2022  
Drs. Hipp, Unterer Damm 26, 78567 Fridingen 
Tel.: 07463/57521 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575/92040
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Kindergarten KiTa „Löwenzahn“, 
recht herzlich bedanken möchten wir uns bei 
den Waldarbeitern der Gemeinde, Herrn  Ste-
fan Wiegele und Herrn Manuel Reutebuch für 
unsere neuen Garnituren. Die beiden haben sie 
selber zusammen gebaut und so wurde aus ei-
nem Baum unser Außenbereich richtig toll auf-
gewertet. 

Vielen herzlichen Dank, die Kinder der KiTa 
„Löwenzahn“ und die Erzieherinnen 

  

Kindergarten - Halloween im Regenbogenland Worndorf 
Am Freitag 28.10 fand die alljährliche Halloween Party, für die Kinder der Sonnenschein- und Regentropfengruppe des Regenbogenland 
Worndorf, statt. Die Kinder durften sich an diesem Tag schaurig schön verkleiden. Vom Gespenst über die Hexe, den Zauberer, die Spin-
nenfrau, dem Vampir, dem Kürbis, dem Pirat und dem Monster waren allerlei gruselige Gestalten im Kiga. Nach einer kurzen Freispielphase 
konnten sich die Kinder dann am Halloweenbuffet bedienen, welches von den Eltern bereitgesellt wurde. Vielen Dank hierfür. Mit vollem 
Bauch konnte dann anschließend das Programm mit vielen tollen Spielen weitergeführt werden. Zum Schluss gab es noch eine Tanzparty mit 
fetziger Musik, Luftballons und Luftschlangen. Als kleines Geschenk, gab es für jedes Kind dann noch einen Gespensterlutscher.  
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Christa und Rudolf Klett feierten ihre Goldene Hochzeit 
Die Eheleute Rudolf und Christa Klett, geborene Hermann, 
feierten am 4. November das Fest ihres 50-jährigen Ehejubi-
läums.
Der 4. November 1972 war ein ganz gewöhnlicher Herbsttag, 
für das Brautpaar Christa und Rudolf jedoch der ganz besonde-
re Tag mit dem Schritt in den gemeinsamen Lebensabschnitt. 
Nach der standesamtlichen Trauung im alten Schwandorfer 
Rathaus führte der erste Weg zur kirchlichen Trauung in die 
Schwandorfer Pfarrkirche. Das Hochzeitsfest wurde anschlie-
ßen mit Verwandten, Freunden und Bekannten im Kronensaal 
gebührend gefeiert. Fünfzig gemeinsame Jahre sind nun ver-
gangen in den vieles erreicht wurde. Rudolf Klett ist mit zwei 
weiteren Geschwistern in Volkertsweiler aufgewachsen, be-
suchte die Schule in Unterschwandorf und zählte zum ersten 
Entlassungsjahrgang der neuen Schwandorfer Gesamtschule. 
Nach dem Schulabschluss begann für ihn die landwirtschaft-
liche Berufsausbildung mit Bewirtschaftung des elterlichen 

Betriebes. Neben der Landwirtschaft war er zunächst als Fabrikarbeiter beschäftigt und wechselte 1979 in den öffentlichen 
Dienst zur Straßenmeisterei. Hier war er 33 Jahre bis zum Eintritt ins Rentenalter beschäftigt. Die Ehefrau Christa Hermann, in 
Buchheim aufgewachsen, war nach ihrem Schulabschluss in der Fabrik beschäftigt. Nach der Heirat umsorgte sie die Familie, 
die mit drei Töchtern nach und nach größer wurde.
 
Die Mithilfe im landwirtschaftlichen Betrieb war bis zur Aufgabe der Milchviehhaltung selbstverständlich. Das elterliche An-
wesen in Volkertsweiler wurde im Wohnteil modernisiert, der landwirtschaftliche Charakter des Gebäudes blieb erhalten. Zum 
Jubiläumsfest gratulierten die drei Töchter mit ihren Ehegatten und sechs Enkelkindern.
 
Bürgermeisterin Marina Jung und Ortsvorsteher Günter Binder überbrachten nachträgliche Glückwünsche der Gemeinde ver-
bunden mit einem Blumenstrauß und der Urkunde des Landes Baden-Württemberg. Die Glückwunschurkunde der Erzdiözese 
Freiburg überreichte Pfarrer Ewald Billharz im Anschluss nach einem gemeinsamen Dankgottesdienst in der Wallfahrtskapelle 
Schenkenberg den Ehejubilaren der Seelsorgeeinheit Egg. 

DRK-Ortsgruppe Schwandorf darf 200-Euro-Spende entgegennehmen
Ramona Rudischhauser vom Klanghaus und der Musikschule Schwandorf hat jüngst eine Spende über 200 Euro an den Leiter 
der DRK-Ortsgruppe Schwandorf, Elmar Müller übergeben. (Foto). 

170 Euro war der Spendenerlös von den Besuchern des Abschiedsfestes für ihre verstorbene Mutter und Musiklehrerin Traudel 
Golser. Mit weiteren 30 Euro wurde der Spendenbetrag aufgerundet.
 
Das DRK erhielt diese Spende für den vorbildlichen und 
schnellen Einsatz im Notfall. Eigentlich war ein Abschlussfest 
der Musikschule vor den Sommerferien geplant. Aus den 
plötzlichen Umständen wurde das geplante Fest dann zum 
Abschiedsfest. 
Freunde und Bekannte, Musikschüler und Schülerinnen und 
deren Eltern hatten dadurch die Gelegenheit sich von ihrer 
beliebten und allseits geschätzten Lehrerin zu verabschie-
den. 

Elmar Müller bedankte sich namens der DRK-Ortsgruppe 
Schwandorf für die Zuwendung. 

Bild und Text: Herbert Dreher

Das Ehepaar Christa und Rudolf Klett (Mitte) feierten ihre Goldene Hochzeit. Die 
Glückwünsche der Gemeinde überbrachten Bürgermeisterin Marina Jung (links) 
und Ortsvorsteher Günter Binder (rechts) 

Bild und Text: Herbert Dreher
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Übung zur Bevölkerungswarnung mit Lautsprecherfahrzeugen 
am Abend des 22. November  in Neuhausen ob Eck 
Die Warnung und Information der Bevölkerung in Gefahrensituationen nimmt einen großen Stellenwert ein.
 
Die Kommunen als Ortspolizeibehörden aber auch das Landratsamt als Katastrophenschutzbehörde über-
nehmen vielfältige Aufgaben zur Vorbereitung und Bewältigung von Großschadenslagen. Verschiedene 
Warnmittel wie Lautsprecherfahrzeuge, Sirenen, Radio oder Warn-Apps sollen sich sinnvoll ergänzen.

Am Dienstagabend 22. November 2022 soll im Rahmen einer Übung mit Lautsprecherfahrzeugen eine War-
nung der Bevölkerung in Neuhausen ob Eck zusammen mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf be-
probt werden.
 
Zudem wird eine Übungs-Warnmeldung über die offizielle Warn-App NINA ausgelöst. Das Amt für Brand- 
und Katastrophenschutz empfiehlt die Installation der Warn-App NINA (kostenfrei erhältlich für iOS und 
Andoid-Smartphones).
Die Warnübung wird durchgeführt von einer eigens hierfür organisierten Katastrophenschutzeinheit unter 
Beteiligung der Feuerwehren aus Neuhausen ob Eck, Böttingen, Rietheim-Weilheim, Tuttlingen-Eßlingen 
und Möhringen.
 
Auf- und abschwellender Heulton
Ein auf- und abschwellender Heulton der Sirene bedeutet, dass eine Gefährdung möglich ist. In diesem Fall 
Radio hören, Warn-App NINA beobachten und Anweisungen der Behörden beachten. Informieren Sie auch 
Ihre Nachbarn, so wird die Warnmeldung noch weiter getragen. 
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Amtliche
Mitteilungen§

 
 
Bericht aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 08.11.2022 
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte 
zu Beginn der öff entlichen Sitzung die 
anwesenden 11 Gemeinderatsmitglieder, 
zahlreiche Zuhörer sowie Herrn Winfried 
Rimmele vom Gränzboten sehr herzlich. 
Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 

TOP 1 
Bekanntgabe der am 11.10.2022 in 
nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung 
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass 
der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sit-
zung am 11.10.2022 folgende Beschlüsse 
gefasst hat:

1. Dem in der Sitzung dargestellten Vor-
gehen beim Erwerb des Bauerwar-
tungslandes für die Erschließung des 
„Gewerbegebietes Worndorf - Süd“ 
und dem „Beschleunigungszuschlag“ 
in Höhe von 8 Euro/m² wurde zuge-
stimmt.

2. Der Vergabe von Bauplätzen an die 
Bewerber im Baugebiet „Im Morgen 
II“ wurde vorbehaltlich der rechtli-
chen Bildung der Grundstücke zuge-
stimmt. Der Verkauf der Grundstücke 
soll unmittelbar nach der rechtlichen 
Bildung beginnen.

3. Der Verlängerung der Frist zur Bebau-
ung des Grundstücks auf 3 Jahre wur-
de zugestimmt. 

4. Der Grobplanung zur Durchführung 
des Bürgerfests „50 Jahre Gesamtge-
meinde“ wurde zugestimmt. 

TOP 2 
Bewirtschaftung von öff entlichen Ge-
bäuden im Rahmen eines Contractings 
Informationen zur Versorgungssicher-
heit 
In der Sitzung referierte Herr Bujak, ein 
Vertreter der Contracting GmbH aus Stutt-
gart online über die Versorgungssicher-
heit für die Homburgschule, das Rathaus 
und die Homburghalle und somit über 
den künftigen Betrieb des Blockheizkraft-
werkes (BHKW). Außerdem wurde eine 

mögliche Erweiterung des Nahwärmenet-
zes um die Anschlüsse der Gebäude „altes 
Rathaus“ sowie Kindertagesstätte „Löwen-
zahn“ und Kinderkrippe „Pusteblume“ in 
Neuhausen ob Eck, Im Brühl, vorgestellt.  

TOP 3 
Fernwirktechnik für sämtliche Abwas-
serbeseitigungsanlagen in Neuhausen 
ob Eck 
Vergabe von Aufträgen 
Im Rahmen der Sitzung am 28. Juni 2022 
hat der Gemeinderat den Planungsauftrag 
zur Realisierung einer Mess-, Steuerungs- 
und Regelungstechnik (MSR-Technik) an 
das Ingenieurbüro itr GmbH aus Neuhau-
sen ob Eck vergeben. Zwischenzeitlich 
wurde eine beschränkte Ausschreibung 
durchgeführt. Hierzu wurden vier Fach-
fi rmen angeschrieben. Die Submission 
fand am 26. Oktober 2022 statt. Von den 
angeschriebenen Firmen haben drei ein 
Angebot abgegeben. Die günstigste Bie-
terin, die Firma HST aus Meschede ist der 
Verwaltung gut bekannt, da diese unter 
anderem die Technik am Regenüberlauf-
becken geliefert und in Betrieb genom-
men hat. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
genden Beschluss: 

Der Auftragsvergabe zur Lieferung und 
Installation einer Mess-, Steuerungs- und 
Regelungstechnik im Rahmen des 1. Bau-
abschnitts an die Firma HST aus Meschede 
zum Angebotspreis von 358.315,78 Euro 
wurde zugestimmt. 

 TOP 4 
Erschließung des Baugebietes „Breite 
III - Innenring“ in Schwandorf 
Auftragsvergabe für Pfl anzarbeiten 
Die Erschließung des Innenringes im Bau-
gebiet „Breite III“ in Schwandorf ist nahezu 
abgeschlossen. Um die Vorgaben des Be-
bauungsplans „Breite III“, zu erfüllen, muss 
noch die Bepfl anzung umgesetzt werden. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes 
sind hierbei verbindlich. 

Wie bereits bei der Erschließung des 3. 
Bauabschnittes des Baugebietes „Im Mor-
gen II“ in Neuhausen ob Eck, wurde Land-
schaftsarchitekt Dietrich aus Freiburg, der 
im Auftrag des Planungsbüros bhm aus 
Bruchsal tätig ist, mit der Durchführung 
einer beschränkten Ausschreibung be-
auftragt. Alle der vier angefragten Firmen 
haben ein Angebot abgegeben. 

Die günstigste Bieterin ist die Firma Gar-
ten- und Landschaftsbau Markus Wiljotti 
aus Tuttlingen. Diese ist als zuverlässige 
und leistungsfähige Fachfi rma für die aus-
geschriebenen Arbeiten bekannt.  
Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
genden Beschluss: 
Der Vergabe zur Lieferung und zur Pfl an-
zung von Bäumen und Sträuchern im 

Rahmen der Erschließung des Baugebie-
tes „Breite III – Innenring“ in Schwandorf 
an die Firma Galabau Markus Wiljotti 
aus Tuttlingen zum Angebotspreis von 
22.663,91 Euro wurde zugestimmt.  

TOP 5 
Abrundungssatzung mit örtlichen 
Bauvorschriften „Volkertsweiler 22“ 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss, 
Abschluss eines öff entlich-rechtlichen 
Vertrages 
Der Gemeinderat hat am 12. April 2022 
für das Anwesen „Volkertsweiler 22“, 
Gemarkung Schwandorf, beschlossen, 
eine Abrundungssatzung mit örtlichen 
Bauvorschriften gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 
BauGB aufzustellen. Das Plangebiet be-
fi ndet sich in Ortsrandlage und derzeit 
im baurechtlichen Außenbereich gemäß 
§ 35 BauGB. Um die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Bebauung zu 
schaff en, fasste der Gemeinderat den 
Beschluss, einen Teil des Flurstücks 3723 
durch Satzung dem Innenbereich gemäß 
§ 34 Abs. 4 BauGB zuzuordnen. Mit dieser 
Abrundungssatzung soll das Baurecht zur 
Errichtung eines neuen Wohnhauses an 
Stelle eines dort bisher vorhandenen, in-
zwischen abgebrochenen Wohnhauses, 
rechtssicher geschaff en werden. 

Mit Inkrafttreten der Satzung richtet sich 
die planungsrechtliche Zulässigkeit von 
Vorhaben nach § 34 BauGB (Einfügungs-
grundsatz im Innenbereich). Darüber hi-
naus triff t die Satzung Regelungen zum 
Maß der baulichen Nutzung. 
Über eine nicht wesentliche Änderung der 
Satzung hinaus wird ein öff entlich-recht-
licher Vertrag zur Sicherung der planex-
ternen Ausgleichsmaßnahme sowie der 
CEF-Maßnahme (continuous ecological 
functionality-measures = Maßnahmen 
für die dauerhafte ökologische Funktion) 
zwischen der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck, dem planbegünstigten Grundstücks-
eigentümer und der unteren Naturschutz-
behörde geschlossen. 

Zwischenzeitlich haben die Grundstücks-
eigentümer einen Bauantrag eingereicht, 
um noch in diesem Jahr mit dem Bau be-
ginnen zu können. Da das Baugesuch den 
Festsetzungen der Abrundungssatzung 
entspricht, besteht seitens der Bauherren 
ein Anspruch auf Erteilung des Einverneh-
mens sowie der Baugenehmigung.   

Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
gende Beschlüsse: 

1. Abwägungsbeschluss  
Der Gemeinderat behandelt die im Rah-
men der Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 
3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 
vollumfänglich und wägt diese entspre-
chend der in der Abwägungssynopse auf-
geführten Beschlussvorschläge ab. 

Nachrichten aus dem 
Standesamt 
Oktober 
wir nahmen Abschied von:
14.10.2022   Doris Ries 
27.10.2022   Karl Kraus 
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2. Öffentlich-rechtlicher Vertrag  
Dem Abschluss des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages zur Sicherung der planexter-
nen Ausgleichsmaßnahme sowie der 
CEF-Maßnahme in der vorliegenden Fas-
sung wurde zugestimmt.  

3. Satzungsbeschluss  
Der Abrundungssatzung mit den örtli-
chen Bauvorschriften „Volkertsweiler 22“ 
in der vorliegenden Fassung als Satzung 
wurde zugestimmt. 

TOP 6 
Gemeinschaftsraum in der Ortsverwal-
tung Worndorf - Miet- und Benutzungs-
ordnung sowie Entgeltordnung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 20.09.2022 beschlossen, dass das 
ehemalige Radlerstüble in der Ortsverwal-
tung Worndorf als Gemeinschaftsraum 
für alle örtlichen Vereine und Gruppen 
zur Verfügung steht und auch privat ver-
mietet werden soll. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, eine Benutzungs- und Entgelt-
ordnung hierfür auszuarbeiten und dem 
Gemeinderat zur Beratung und Beschluss-
fassung baldmöglichst vorzulegen. 
Die Verwaltung hat die bestehende Miet- 
und Benutzungsordnung für die Hom-
burghalle, die Bürgersäle und die Turn-
hallen samt der drei dazu gehörenden 
Entgeltordnungen geprüft, welche zum 
01.10.2015 in Kraft getreten sind. Diese 
wurden um den Gemeinschaftsraum er-
gänzt und angepasst. 
Bisher war es so, dass das Foyer nur für 
Kleinprivatveranstaltungen an Einwohner 
vermietet werden konnte. Dies hat bereits 
bisher zu Problemen geführt. Hier schlägt 
die Verwaltung eine Öffnung vor. 
Weiterhin wird es bisher so praktiziert, 
dass Firmen, die ihren Hauptsitz in Neu-
hausen (oder im Gewerbepark) haben, 
bisher die Entgelte wie Einwohner bezah-
len, andere Firmen, die nur einen Sitz oder 
eine Niederlassung hier haben, bezahlen 
doppelt. Dies ist nicht praktikabel. Die 
Verwaltung schlägt vor, Firmen allgemein 
mit Sitz oder Niederlassung den einfachen 
Satz an Miete für die Homburghalle oder 
einen Bürgersaal zu verlangen. 
Die bisherigen Regelungen für eine Kau-
tion (Homburghalle bis zu 2.000 Euro, 
Bürgersäle bis zu 1.000 Euro) bleiben so 
bestehen. Für den neuen Gemeinschafts-
raum in Worndorf kann diese bis zu 500 
Euro betragen. Die Festsetzung und die 
Höhe der Kaution liegen im Ermessen der 
Gemeindeverwaltung. 
Der Ortschaftsrat Worndorf hat dem Ta-
gesordnungspunkt im Umlaufverfahren 
einstimmig zugestimmt. 

Der Gemeinderat fasste nach eingehen-
der Beratung mehrheitlich folgende Be-
schlüsse:
1. Der Gemeinderat stimmte der Neu-

fassung der Miet- und Benutzungs-
ordnung für die Homburghalle, die 

Bürgersäle, den Gemeinschaftsraum 
und Schulturnhallen zu. Der Zusatz 
bezüglich des Ortsbezugs der Mieter 
bei Kleinprivatveranstaltungen wird 
allgemein gestrichen.

2. Der Gemeinderat stimmte den Ent-
geltordnungen für die Homburghal-
le, die Bürgersäle in Schwandorf und 
Worndorf incl. neu geschaffenem Ge-
meinschaftsraum zu. Die Kaution für 
den Gemeinschaftsraum in Worndorf 
wird auf bis zu 500 Euro festgesetzt. 

3. Der Gemeinderat stimmte zu, dass 
eine Vermietung aller öffentlichen 
Räume an Silvester nach Ermessen 
an einheimische Vereine erfolgen 
kann; an Privatpersonen und Externe 
erfolgt keine Vermietung. Am Karfrei-
tag werden keine öffentlichen Räume 
vermietet.

 
TOP 7 
Bauantrag zum Umbau eines bestehen-
den Wohnhauses zu zwei Wohneinhei-
ten 
Auf dem Grundstück Nellenburgstraße 17, 
Flurstücksnummer 479/3, ist der Umbau 
eines bestehenden Wohnhauses zu zwei 
Wohneinheiten geplant. 

Der Bereich „Nellenburgstraße“ liegt im 
Geltungsbereich eines rechtskräftigen 
Bebauungsplans „Äußerer Einfang“. Das 
Bauvorhaben widerspricht den Festset-
zungen des Bebauungsplans, da u.a. die 
Errichtung einer Dachgaube geplant ist. 
Das Baurechtsamt der Stadt Tuttlingen 
hat gegen das Bauvorhaben keine Ein-
wände. Die Befreiung zur Errichtung von 
Dachgauben kann gem. § 31 Abs. 2 Nr. 2 
BauGB er-teilt werden. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
gende Beschlüsse:
1. Dem Bauantrag zum Umbau eines 

bestehenden Wohnhauses zu zwei 
Wohneinheiten wurde das Einver-
nehmen erteilt.

2. Die hierzu notwendigen Ausnahmen 
von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Äußerer Einfang“ werden 
zugelassen.

 
TOP 8 
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
a) Flüchtlingssituation 
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass der-
zeit 35 Flüchtlinge im Gewerbepark unter-
gebracht sind. Zwei Kinder davon würden 
in die Homburgschule gehen. Viele der 
Flüchtlinge seien in den vergangenen Wo-
chen anderweitig untergekommen.

b) Umsetzung der Energiesparmaßnah-
men 
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, 
ob die Beleuchtung im Bereich der Hom-
burghalle und am Fußweg zum Gewer-
bepark zwischen 23 Uhr und 5 Uhr abge-
schaltet werden könnte. 

Bürgermeisterin Jung sagte, dass dies ge-
prüft werde.

c) Förderung für den Glasfaserausbau 
Aus dem Gemeinderat wurde nach der 
Förderung für den Glasfaserausbau ge-
fragt. Viele Gemeinden hätten bereits ei-
nen Ablehnungsbescheid erhalten. 
Bürgermeisterin Jung entgegnete, dass 
der Förderantrag nach derzeitigem Stand 
bei der Förderstelle ist. 
  

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

  

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Ortschaftsratsitzung 
Einladung  
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
am Donnerstag, den 24.11.2022 um 19:00 
Uhr in der Ortsverwaltung Worndorf. 
Tagesordnung: 
1. Haushalt 2023 
2. Sonstiges / Bekanntgaben / Anfrage
   
Mit freundlichen Grüßen    
Nicole Weikart 
Ortsvorsteherin  

Abfalltermine 
Biotonne 
Donnerstag, 17.11.2022 

Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 24.11.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
finden Sie auf der Homepage 
www.abfall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400

Am Samstag, den 19.11.2022 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Vitali Sorokowski 
zu Seinem 70. Geburtstag. 

Am Dienstag, den 22.11.2022 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Gabriele Geigis 
zu Ihrem 70. Geburtstag. 

  Unsere Jubilare
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr,  
Abt. Neuhausen ob Eck
Übungsdienst 
Am Freitag den 18.11.2022, 20.00 Uhr 
findet für die Züge 1-3 ein Übungs-
dienst im Feuerwehrgerätehaus statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. 
 
 
 
Heimatverein
Lichtstube am 18.11.2022 
Zu unserer Lichtstube am Freitag, 
18.11.2022 um 19.00 Uhr laden wir alle Mit-
glieder und Interessierte in den Heimatver-
einsraum im alten Rathaus ein. 
Bei Glühmost und Zopfbrot wollen wir uns 
wieder einen gemeinsamen gemütlichen 
Abend machen mit Gelegenheit zur Unter-
haltung, zum Spielen und (wer will) Hand-
arbeiten. Außerdem zeigen wir eine kleine 
Auswahl an Filmaufnahmen aus unserem 
Archiv. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 
 
Hombies 
Schulför-
derverein
Generalver-
sammlung des 
Schulförder-
vereins „Die 
Hombies e.V.“ 
Gerne laden wir alle Mitglieder und inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger zu unse-
rer jährlichen Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 30.11.2022 um 19.00 Uhr in der 
Aula der Homburgschule recht herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Bestätigung der Beisitzer des Elternbei-

rates
6. Bestätigung der Lehrervertreter
7. Wahlen (Kassenprüfer)
8. Anträge
9. Sonstiges
 
Information, Fragen, Diskussion 
Anträge zu den Tagesordnungspunk-
ten müssen bis zum Mittwoch, den 
23.11.2022 in der Geschäftsstelle schrift-
lich, auch per Mail, eingereicht werden. 
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich begrü-
ßen zu dürfen. 

Die Hombies e.V. 

Obst- und Gartenbauverein 

  
Voranzeige 
Adventsschmuck herstellen mit Kaffee-
nachmittag - Donnerstag, den 24.11.2022 
von 15.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr. Hierzu la-
den wir alle Mitglieder recht herzlich in den 
Werkraum im „Alpenblick“ an der Tuttlinger 
Straße ein. Gäste sind herzlich willkommen. 
Gerne dürfen Sie auch Anregungen für das 
Werken zu Hause holen. Unter fachkundiger 
Anleitung hat jeder Teilnehmer die Mög-
lichkeit ein Adventsgesteck oder einen Ad-
ventskranz oder adventlichen Hausschmuck 
herzustellen. Dekomaterial kann erworben 
werden. Unkostenbeitrag für Nichtmitglie-
der 2,50 €. 

Adventsbasteln mit Kindern:  Zum Basteln 
von Adventsdeko aus Milchtüten laden wir 
alle Kinder (bis acht Jahren in Begleitung) 
recht herzlich auf morgen Freitag, den 25.11. 
2022, ab 14.00 Uhr in den Werkraum „Alpen-
blick“ ein. 

Mondkalender – Erfolgreicher Gärtnern 
mit Hilfe des Mondes.  Das nächste Früh-
jahr kommt bestimmt, darum heute schon 
an das Säen, Pflanzen und Pflegen zum bes-
seren Zeitpunkt denken. Die Mondkalender 
„Aussaattage nach kosmischen Rhythmen 
2023“ sind da und können (ohne Bestellung) 
bei Alfred Schaz Blumenstraße 25 abgeholt 
werden (Tel. 1593). 

Schwäbischer 
Albverein Neu-
hausen ob Eck 
organisiert sich 
neu 

Neuhausen ob Eck – Bei der gut besuchten 
Hauptversammlung der Ortsgruppe Neu-
hausen ob Eck des Schwäbischen Albver-
eins (SAV) in der Homburghalle stand die 
Neuorganisation des SAV im Vordergrund. 
Der Vorsitzende Matthias Ries stellte die 
Eckpunkte der Neuorganisation vor und 
führte aus, dass es neben einer zweitägigen 
Klausurtagung zu diesem Thema auch meh-
rere Sitzungen der verschiedensten Arbeits-
gruppen zur Umstrukturierung des SAV gab. 
Ries erläuterte den anwesenden Besuchern, 
dass nur mit einer Neuorganisation, mit der 
Besetzung von Führungspositionen und mit 
der tatkräftigen Unterstützung aller Mitglie-
der die Zukunft des SAV gesichert werden 
kann.

Der Ausschuss des SAV erhielt anschließend 
von der Generalsversammlung den einstim-
migen Auftrag, an der Neuorganisation des 
SAV weiterzuarbeiten und diese dann in der 
nächsten Generalversammlung zu beschlie-
ßen.
In den darauffolgenden Berichten der ein-
zelnen Abteilungen und Sparten, welche 
sich auf den Zeitraum März 2021 bis März 
2022 erstreckten, war erkennbar, dass eini-
ge Veranstaltungen und Aktionen wegen 
der Coronapandemie entweder nur ein-
geschränkt durchgeführt werden konnten 
oder gänzlich ins Wasser fielen.
Jugendwart Andreas Klauss berichtete von 
einer Wanderung sowie einem spontan 
durchgeführten Schwimmkurs für Kinder, 
welcher an sieben Tagen im Freibad in Fri-
dingen stattfand.

Der Lauftreff, der von Susi Weiss geleitet 
wird, konnte erst im Juni 2021 starten. Die 
Trainingsabende waren aber dann gut be-
sucht.
Wegewart Tobias Dichtl betreute 35 Kilome-
ter Wanderwege und 15 Ruhebänkle, die auf 
ihre Sicherheit geprüft wurden, sowie über 
die Rasenpflege am Skihang und um die Ski- 
und Wanderhütte.
Naturschutzwart Thomas Storz informierte 
über die zurückliegenden Pflegemaßnah-
men sowie über die Überwachung der Bio-
tope in Neuhausen.

Die Inline-Hockey-Mannschaft unter Achim 
Kölzow konnte aufgrund der Pandemie nur 
eingeschränkt trainieren und nahm an ei-
nem Turnier teil.
Wanderwart Sebastian Binder sprach in sei-
nem Rückblick von einigen Wanderungen. 
Neben einer Klettersteigtour konnte auch 
eine Hochgebirgswanderung in Österreich 
durchgeführt werden.
Beim Kindertanz unter der Leitung von 
Dominik Schaz wurden die Gruppen neu 
aufgestellt. Insgesamt fünfzehn Mädchen 
trainierten mit coronabedingten Einschrän-
kungen unter professioneller Leitung Tanz, 
Rhythmik und Grazie.

Handarbeitstreff im Alpenblick. Don-
nerstag, den 17.11.2022, 15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich in den Werkraum im 
„Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne Strick-
zeug, sind herzlich willkommen 

Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ 
und eigene Texte OGV-Neuhausen 
Holz- und Reisighaufen: Gehölzschnitt 
enthält Nährstoffe und sollte dem Kreis-
lauf des Gartens nicht verloren gehen. 
Deshalb bietet sich an, das Schnittgut zu 
häckseln (und als Mulchmaterial zu ver-
wenden) oder zu Holzstapeln und Reisig-
haufen aufzuschichten. Asthaufen sollten 
jetzt nicht mehr bewegt werden, denn 
Igel, Blindschleichen, Kröten, Spitzmäuse, 
Gehäuseschnecken und Insekten haben 
sich bereits in die Winterruhe begeben. 

Dahlien und Canna überwintern: Wenn 
der erste Frost die Blätter von Dahlien und 
Canna (Blumenrohr) zerstört hat, werden 
die Knollen ausgegraben und an einem 
frostfreien, nicht zu feuchten, dunklen Ort 
gelagert. Die Überwinterung gelingt am 
besten in flachen Kisten. 

Stallmist für das Gemüsebeet: Wenn 
Sie Ihrem Gemüsegarten etwas Gutes tun 
wollen, können Sie bei der herbstlichen 
Bodenbearbeitung alle 2 bis 3 Jahre Stall-
mist (1 bis 5 kg/m2) flach einarbeiten. Die 
Maßnahme verbessert die Fruchtbarkeit 
und Struktur des Bodens und führt wich-
tige Nährstoffe zu. 
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Skischulleiter David Hensler stellte fest, dass 
aufgrund der schlechten Schneelage an nur 
einem Wochenende Ski- und Snowboard-
kurse durchgeführt werden konnten. Die 
Kurse waren jedoch komplett ausgebucht 
und fanden mit einem bis ins Detail geplan-
ten Hygienekonzept statt. Hierbei wurden 
die Schülerinnen und Schüler von 40 aus-
gebildeten Ski- und Snowboardlehrern und 
zahlreichen Anwärtern unterrichtet. 
Die Leiterin der Pistenteufel, der Nachwuchs 
der Skiabteilung, Isabell Fecht trug vor, dass 
der Skischulnachwuchs leider nur zweimal 
trainieren konnte. Herausragend war dabei 
ein Trainingstag in Gargellen/Montafon. 
Die neue Kindergruppe Windelflitzer, unter 
der Leitung von Katrin Schauer und Jenni-
fer Hess, boten den kleinsten Albvereinlern 
ab dem ersten Lebensjahr ein wöchentli-
ches Programm. Bewegungsspielen an der 
frischen Luft, in der Sporthalle und basteln 
begeistern. Die Höhepunkte waren ein Auf-
tritt beim Familienabend und ein Laternen-
umzug. 
Radabteilungsleiter Karsten Utecht be-
richtete von mehreren Radtouren des 
wöchentlich stattfindenden Radtreffs. Es 
konnten coronabedingt aber nicht alle 
geplanten Touren durchgeführt werden. 
Bei der Inline- und Speed-Skating-Grup-
pe unter der Leitung von Thomas Storz 
und Kirstin Wittenbecher sind aktuell ca. 
40 Kinder und Jugendliche im Alter von 
fünf bis 14 Jahren auf den Rollen unter-
wegs. Dort konnten fünf ehemalige Renn-
läufer des SAV als zusätzliche Trainer ge-
wonnen werden. Diese werden derzeit auf 
ihre Prüfung zur Trainerlizenz vorbereitet. 
Im Bericht von Hüttenwart Marc-Andre 
Rapp wurden die Mitglieder darüber infor-
miert, dass auch die Ski- und Wanderhütte 
durch die Hygiene- und Coronaregeln nur 
eingeschränkt geöffnet war. Es konnten an 
31 Tagen eine Bewirtung stattfinden. Her-
ausragend war neben dem Skikurswochen-
ende im Januar auch das erste Oldtimertref-
fen an der Skihütte. 
Technikteamleiter Niklas Lang berichtete 
über mehrere Arbeitseinsätze des Technik-
teams an der Ski- und Wanderhütte sowie 
am Skilift. 
Melanie Stritzel zeigte die Mitgliederent-
wicklung auf. Die Mitgliederzahl sank von 
März 2021 bis März 2022 um neun Mitglie-
der auf 598 Mitglieder. Stritzel führte jedoch 
weiter aus, dass die Mitgliederzahl aktuell 
auf 630 gestiegen ist. 
Kassierer Hermann Luz konnte trotz zahl-
reicher Investitionen und ausgefallener 
Veranstaltungen eine noch gut gefüllte Ver-
einskasse vorweisen. 
Erster Bürgermeisterstellvertreter Mar-
kus Seeh bedankte sich beim SAV für 
das große Engagement in der Gemeinde 
recht herzlich. Seeh hob hervor, dass der 
SAV in der Coronapandemie viele Veran-
staltungen durchgeführt hat und so den 
Bürgern der Gesamtgemeinde trotz Pan-
demie und dem damit verbundenen orga-
nisatorischen Mehraufwand eine Freizeit-
gestaltung coronakonform ermöglichte. 
Im Anschluss nahm Seeh die Entlastung der 
Vorstandschaft vor, welche einstimmig be-
schlossen wurde. 

Bei den Wahlen wurde Peter Tuschy als 
Hüttenwart und Markus Seeh als Skiabtei-
lungsleiter einstimmig bestätigt. Rebecca 
Osswald wurde ebenfalls einstimmig als Bei-
sitzerin in den Ausschuss gewählt. 
 Der erste stellvertretende Vorsitzende Fritz 
Hensler trat nicht mehr zur Wahl an und wur-
de unter großem Applaus für sein langjähri-
ges und erfolgreiches Wirken verabschiedet. 
Dieser Posten konnte nicht besetzt werden. 

von links: Markus Seeh, Rebecca Osswald, 
Peter Tuschy
  
 
Skiabteilung des Schwäbi-
schen Albverein Neuhausen 
ob Eck bereitet sich auf die 
Wintersaison vor 
Neuhausen ob Eck 35 Mitglieder der Ski-
schule und des Technikteams des Schwä-
bischen Albverein Neuhausen ob Eck (SAV) 
sind für den Winter gerüstet. Bei einer drei-
tägigen Trainingsausfahrt ins Pitztal/Öster-
reich bereiteten sie sich auf die kommende 
Skisaison vor. Sechs  Skilehreranwärter trai-
nierten unter der Leitung von Sebastian Bin-
der und Felix Schaz neben dem sportlichen 
Fahrkönnen auch die Demonstrationsfähig-
keit. Auch konnten sie ihre methodischen 
und pädagogischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen.  Skischulleiter David Hensler 
war mit dem Leistungsstand des Skilehr-
teams und der Skilehreranwärter sehr zu-
frieden und blickt sehr zuversichtlich in die 
kommende Wintersaison. Skiabteilungslei-
ter Markus Seeh bedankte sich bei allen Ski-
lehrern, den Mitgliedern des Technikteams 
und den Organisatoren für die erfolgreiche 
Trainingsausfahrt und die gute Kamerad-
schaft.  

Einladung zur Jahresfeier 
Wir laden die gesamte Einwohnerschaft am 
Sonntag, den 27. November 2022 um 
14:00 Uhr zu unserer Jahresfeier in die 
Homburghalle ein. 
Erleben Sie wieder nach zwei Jahren Absti-
nenz ein abwechslungsreiches Programm 
mit Turnvorführungen der vereinseigenen 
Turngruppen. 
Für ein buntes Kuchenbuffet sind wir auf 
Ihre Kuchenspenden angewiesen. Es wäre 
toll, wenn Sie einen Kuchen dazu beitragen 
könnten. 
Wir freuen uns auf Sie! Der Eintritt ist frei. 
   
 

Schwandorf

Burghexen Schwandorf
Generalversammlung 
Am Samstag, den 12.11.2022 findet um 19.30 
Uhr im Bürgersaal in Schwandorf die Gene-
ralversammlung der Burghexen Schwandorf 
mit folgender Tagesordnung statt: 
1.  Begrüßung und Bericht des Hexen-

meisters
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Vorschau auf die Fasnet 2023 
8. Wünsche und Anträge 
  
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freunde 
und Gönner der Burghexen Schwandorf 
recht herzlich eingeladen. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein. 
 
 

Bereitschaft  Schwandorf
Dienstabend 
Am Donnerstag 17. November findet unser 
nächster Dienstabend statt. 
Wir treffen uns im Bürgersaal / Gruppen-
raum in Schwandorf um 20:00 Uhr. 
Bis Donnerstag!   
Elmar Müller, DRK Schwandorf 
  
 
Frauengemeinschaft 
Schwandorf
Kath. Frauengemeinschaft 
Am Sonntag, 20.11.2022 treffen wir uns ab 
15.00 Uhr zum gemütlichen Beisammensein 
im „Klanghaus“. Gegen Abend wollen wir 
den Film der Investitur von Pfarrer Heideg-
ger In Schwandorf anschauen. Interessierte 
sind dazu herzlich eingeladen. Anmeldun-
gen bei Hannelore Haaf,Tel.07777/1498 bis 
Donnerstag,17.11.2022. 
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Naturfreunde 
Schwandorf-Gallmannsweil
Liebe Vereinsmitglieder der Naturfreunde 
Schwandorf-Gallmannsweil , 
zu einem gemeinsamen Jahresabschluss am 
Samstag, 26.11.2022 laden die Naturfreun-
de ein. Um Anmeldung mit Personenzahl 
bis 20.11. wird gebeten.Ab 15 Uhr treffen 
wir uns im Bürgersaal in Schwandorf in ge-
selliger Runde bei Kaffee und Kuchen, spä-
ter dann Wurst mit Brot. Auch in diesem Jahr 
wollen wir ein Kuchenbuffet anbieten und 
benötigen daher wieder eifrige Kuchenbä-
cker*innen. Mitteilung von Kuchenspenden 
bitte in die WhatsApp-Gruppe oder direkt 
bei den Vorständen. Diejenigen, die vorab 
eine Runde laufen möchten, treffen sich 
ab13 Uhr. 
Eure Vorstandsschaft. 
 
 
 
VdK, Ortsverband Schwandorf
Voranzeige!
Liebe VDK-Mitglieder!
Die letzten 2 Jahre musste die Adventsfeier 
coronabedingt leider ausfallen.
Deshalb freuen wir uns auf den 1. Advents-
sonntag, 27.11.2022. Wir treffen uns um 14.00 
Uhr im Klanghaus zu ein paar gemütlichen 
Stunden. Ich, euer Vorstand, würde mich freu-
en euch recht herzlich begrüßen zu können. 
Barbara Schatz 
 
 
Voranzeige! 
Liebe VDK-Mitglieder!
Die letzten 2 Jahre musste die Advents-
feier coronabedingt leider ausfallen. 
Deshalb freuen wir uns auf den 1. Advents-
sonntag, 27.11.2022. Wir treffen uns um 
14.00 Uhr im Klanghaus zu ein paar gemüt-
lichen Stunden. Ich, euer Vorstand, würde 
mich freuen euch recht herzlich begrüßen 
zu können.
Barbara Schatz
 
 

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Herren - Kreisliga A 
FC S.W.N. – FSG Ziz.Hi.Ho. 2:5 (1:1) 
Frauen - Kreisliga A 
SG Aach-Linz/Denkingen 3 – FC S.W.N.  2:0 (2:0) 
  
Fußballtermine   
Jugendmannschaften   
Freitag, 18.11.2022 
A-Junioren 
19:00 Uhr SG Reichenau-Waldsiedlung – 
SG B.K.B. (Sportpl. Bauernhorn Reichenau) 
Samstag, 19.11.2022 
C-Junioren 
16:00 Uhr SG S.W.N. – SG Salem  (Waldsport-
platz Worndorf ) 
Sonntag, 20.11.2022 
B-Junioren 
14:00 Uhr SG Aach-Eigeltingen – SG Gall-
mannsweil (Sportplatz Heudorf/Honstetten) 
E-Junioren – Hallen Bezirksturnier in der 
Sporthalle Owingen 
14:11 Uhr SG S.W.N. 2 – FSG Ziz.Hi.Ho. 
14:33 Uhr SG Sipplingen – SG S.W.N. 2 
14:55 Uhr SV Kreenheinstetten/Leibertingen – 
SG S.W.N. 2 
15:28 Uhr SG S.W.N. 2 – VfR Stockach 2 
16:00 Uhr SG S.W.N. – SG Aach-Eigenltingen 
16:22 Uhr VfR Stockach – SG S.W.N. 
16:55 Uhr SG S.W.N. – SV Orsingen-Nenzingen 2 
17:17 Uhr FC Bodman-Ludwigshafen 2 – SG 
S.W.N. 
  
Aktive Mannschaften   
Samstag, 19.11.2022 
Herren - Kreisliga C 
14:00 Uhr FC S.W.N. 2 – FSG Ziz.Hi.Ho. 3 (Wald-
sportplatz Worndorf )   
Sonntag, 20.11.2022 
Herren - Kreisliga A 
14:00 Uhr FC Singen 2 – FC S.W.N. (Wal-
deck-Kunstrasenplatz Singen) 
Frauen - Kreisliga A 
14:30 Uhr FC S.W.N. – SG Öhningen-Gaienho-
fen (Waldsportplatz Worndorf ) 
  
 

Landfrauen Worndorf
Weihnachtsbäckerei - Backkurs von Land-
frauen für Landfrauen und alle Interes-
sierten 
Landfrauen stellen ihre Lieblingsrezepte 
für „Breetle“ vor und geben Tipps zum Ge-
lingen. Gebacken wird in kleinen Gruppen, 
jeder Teilnehmer soll aber Einblick in alle 
Rezepte bekommen und erhält die Rezepte 
und Kostproben von allen Sorten, dafür bit-
te Dose mitbringen.  
Termin: Freitag 25.11.2022 um 18:15 Uhr, 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften am Bürger-
saal um 18:00 Uhr  
Ort: Schulküche Neuhausen 
Unkostenbeitrag: Materialkosten werden 
auf die Teilnehmer umgelegt. 
Anmeldung bitte bis 19.11.2022 bei: Sigrun 
Bogolowski, Tel. 07777 920044, email: si-
grun.bogolowski@gmx.de oder 
per whatsapp 0160 278 3375  

---------- 
Tipp: Exklusiv-Aktionswoche für Landfrauen 
in den ZG Raiffeisen Märkten 
vom 28.11.2022 - 03.12.2022 erhalten Mit-
glieder gegen Vorlage ihres Ausweises einen 
Rabatt von 10% auf ihren Einkauf.  

Schützenverein Worndorf, 
sucht den Vereinsmeister und den Schüt-
zenkönig 

(Luftgewehr 2022). 

Am Donnerstag, den 17.11.2022 1. Termin 
Am Donnerstag, den 24.11.2022 2. Termin 
Eingeladen sind alle Mitglieder, 
über eine rege Teilnahme freut sich die Vor-
standschaft. 

Fridel Zwengel 
Schriftführerin   
 
 

Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel für den 
Ewigkeitssonntag 
Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure 
Lichter brennend. Lukas 12, 35 

Donnerstag, 17.11.2022 
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates in der Friedenskirche in Em-
mingen-Liptigen 

Freitag, 18.11.2022 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 

Sonntag, 20.11.2022 –Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an 
die Verstorbenen des Kirchenjahres in der 
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck (Pfar-
rerin Stefanie Zerfaß) 
Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor 
mitgestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst in Neu-
hausen ob Eck spielt der Posaunenchor auf 
dem Friedhof 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an 
die Verstorbenen des Kirchenjahres mit 
Abendmahl in der Friedenskirche in Emmin-
gen-Liptingen (Pfarrerin Stefanie Zerfaß) 

In den Gottesdiensten am Ewigkeitssonn-
tag gedenken wir der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres in unserer Kir-
chengemeinde. Wir werden sie namentlich 
nennen und eine Kerze für sie anzünden. 
Es ist möglich, dass Verstorbene nicht bei 
uns im Pfarramt erfasst sind, wenn sie bei-
spielsweise außerhalb unserer Kirchenge-
meinde bestattet wurden. 
In diesem Fall können Sie gerne im Gemein-
debüro anrufen, wenn der Name Ihres ver-
storbenen Angehörigen am Ewigkeitssonn-
tag in unserer Kirchengemeinde genannt 
werden soll. 

Mittwoch, 23.11.2022  
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 

Fußball – Rückblick   
Jugendmannschaften 
D-Junioren 
SG B.K.B. – JFV Singen 5 4:0 
C-Junioren 
SG F.A.L. - SG S.W.N. 3:0 (3:0) 
B-Junioren 
Hegauer FV – SG Gallmannsweil 7:1 (4:0) 
A-Junioren 
SG Höri – SG B.K.B. 3:10 (2:4) 
  
Aktive Mannschaften 
Herren - Kreisliga C 
FC Bodman-Ludwigshafen 3 – FC S.W.N. 2 
3:1 (1:1) 
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Adventsmarkt 2022 
Am Samstag, 26.11.2022 ist es endlich wie-
der so weit. Von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr fin-
det nach langer Pause wieder ein Advents-
markt rund um das Pfarrhaus statt. 
Wir suchen noch HelferInnen. Wer sich vor-
stellen kann, uns in irgendeiner Art zu un-
terstützen, kann sich gerne bei uns melden 
(stefanie.zerfaß@elkw.de , 07467/385, julia-
ne.sauter-manz@elkw.de) 
Gleichzeitig können sich diejenigen, die 
beim Adventmarkt etwas verkaufen möch-
ten, mit uns in Verbindung setzen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die musi-
kalische Umrahmung übernehmen der Öku-
menische Singkreis und der Posaunenchor. 
Wir freuen uns, Sie wieder auf dem Advents-
markt begrüßen zu dürfen. 

Krippenspiel 2022 Emmingen-Liptingen 
Hallo Ihr Lieben, wer hätte dieses Jahr Lust 
an einem Krippenspiel mitzuwirken? Das 
Krippenspiel wird an Heiligabend voraus-
sichtlich wieder live im Gottesdienst aufge-
führt. Die Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben. 
Die Proben sind jeden Adventssamstag von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Bei Interesse meldet Euch bitte bald bei 
Christiane Denzel unter 07465/2515 oder 
BreiteWies@t-online.de- 

Krippenspiel 2022 Neuhausen ob Eck 
Auch in Neuhausen ob Eck wollen wir dieses 
Jahr wieder ein Krippenspiel im Familien-
gottesdienst an Heiligabend aufführen. 
Liebe Kinder, wenn ihr gerne mitmachen 
wollt, dann meldet Euch bis 25.11.2022 bei 
Melanie Hepfer, Juliane Sauter-Manz oder 
unter juliane.sauter-manz@elkw.de 
Zur Vorstellung des Krippenspiels, zur Rol-
lenverteilung und zur Besprechung der 
weiteren Vorgehensweise treffen wir uns am 
27.11.2022 um 10:30 Uhr in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck. 
Wir freuen uns auf Euch 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 

Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

Kirchenpflege:  
Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lipt-
ingen, Stockacher Straße 2,  78579 Neu-
hausen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit 
St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. Niko-
laus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfehlung, 
nicht aber die Verpflichtung zum Tragen einer 
Maske in geschlossenen Räumen. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Freitag, 18.11.2022  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 19.11.2022 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 20.11.2022 – Christkönigssonn-
tag Hochfest 
Diasporasonntag 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Familien-Wortgottesdienst in St. 
Nikolaus 
musikalisch mitgestaltet durch den Kin-
derchor 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
 
Dienstag, 22.11.2022 
Hl. Cäcilia 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Magda-
lena 
feierliche Mitgestaltung durch den Kirchen-
chor zu Ehren der Hl. Cäcilia 
  
Mittwoch, 23.11.2022  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Freitag, 25.11.2022  
16.30 Uhr – 18.30 Uhr Adventskalender bas-
teln im Gemeindesaal St. Michael für alle 
Minis und Erstkommunion-Kinder 2022 aus 
Neuhausen 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Sonntag, 27.11.2022 – 1. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Magda-
lena 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus   
  
Gottesdienstordnung für die anderen Kir-
chengemeinden in der SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 19.11.2022:    
18.30 Uhr Kolbingen 
Sonntag, 20.11.2022:  
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und Trau-
erfeiern: 
Von Dienstag, 15.11.2022 bis Samstag, 
19.11.2022: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
Von Dienstag, 22.11.2022 bis Samstag, 
26.11.2022: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 

Tauftermin in Neuhausen: 
Sonntag, 29.01.2023 um 11.30Uhr 
  
Diaspora-Sonntag 
am 20.11.2022 
Die diesjährige Diaspo-
ra-Aktion steht unter dem 
Leitwort „Mit Dir zum Wir“, 
mit dem das Bonifatius-
werk auch zur Ihrer Hilfe 
am Diasporasonntag am 
20. November einlädt. 
Das Motto ruft „uns in Erinnerung, wie wich-
tig das WIR ist und dass dieses WIR ein DU 
benötigt. Erst durch das Gegenüber wird 
man zu einer Gemeinschaft. In der Diaspo-
ra kommt es auf jeden Einzelnen an, unser 
Glaube lebt von Menschen, die sich gegen-
seitig bestärken, den Glauben feiern und in 
den Dialog treten. Das WIR ist der Marken-
kern unseres Glaubens, die Beziehung zuei-
nander und zu Christus.“  
Bitte unterstützen Sie katholische Christen 
in der Minderheit. 
Ein Zeichen für die Gemeinschaft setzen 
Spendenkonto 
IBAN: DE46 4726 0307 0010 0001 00 
Stichwort: Diaspora-Sonntag 2022 
Online spenden unter: 
www.bonifatiuswerk.de/spenden 
Bonifatius der deutschen Katholiken e.V., 
Kamp 22, 33098 Paderborn
  
Herzliche Einladung zum Adventskalen-
der basteln in Neuhausen 
Am Freitag 25.11.2022 von 16.30 – 18.30 
Uhr  im Kath. Gemeindesaal St. Michael 
für alle Minis und Kinder der EK 2022 aus 
Neuhausen. 
Ich freue mich auf euch. 
Bis dann Jutta Krause 
  
Erstkommunion 2023
Die Info-Briefe zur Erstkommunionvorberei-
tung wurden an die Familien der Drittkläss-
ler verteilt.
Familien, die in Neuhausen wohnen und 
deren Kind außerhalb unserer Kirchenge-
meinde zur Schule geht oder 4. Klässler, die 
die Erstkommunion empfangen möchten 
oder Familien, die bis 19.11.2022 keinen 
Brief erhalten haben, melden sich bitte auf 
dem Pfarramt St. Maria Magdalena, Tel. 
07463/354, 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 

Startgottesdienst 
Adventlicher Tauferneuerungsgottesdienst 
mit anschließendem Elternabend ist am 
Freitag, 02.12.2022 um 18.30 Uhr in der Kir-
che St. Michael, Neuhausen. 
  
Voranzeige - Rorate-Messe mit anschlie-
ßendem Frühstück in Neuhausen 
Am 09.12.2022 wollen wir in St. Michael eine 
Rorate-Messe feiern. Dieses Jahr wollen wir 
im Anschluss an den Gottesdienst noch et-
was beisammen bleiben und den Morgen 
mit einem gemeinsamen Frühstück  been-
den. 
Wir laden Sie bereits heute recht herzlich 
dazu ein. 
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Katholisches Pfarramt 
St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: 
Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de 

Kirchengemeinde  
St. Mauritius Worndorf
Abendlob an Christkönig 
Am Sonntag vor dem 1. Advent feiert die 
katholische Kirche traditionell das Fest 
Christkönig und gleichzeit das Ende des 
Kirchenjahres. Aus diesem Grund findet 
am Christkönigssonntag, 20. November um 
18.30 Uhr in Worndorf ein Abendlob mit 
Diakon Robert Fazzio statt. Musikalisch ge-
staltet wird der Gottesdienst von einem Vo-
kal-Ensemble. 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Windlichter aus 
Wollfilz. Freitag, 2. Dezem-

ber, 14 bis 17:30 Uhr (Anmeldung bis 30.11.)
Die Möglichkeiten zur kreativen Ausge-
staltung von Windlichtern aus Wollfilz sind 
vielfältig. Gearbeitet wird mit grober und 
feiner, mit bunter oder naturfarbener Wol-
le. Es können konkrete Motive und bun-
te Muster aufgefilzt oder die Locken der 
langhaarigen Schafe genutzt werden, um 
zauberhafte Lichteffekte zu erzielen. Bitte 
mitbringen: 2 bis 3 Gläser (z.B. Gurken- oder 
Weckgläser) mit gerader Wandung. Leitung: 
Adele Nalik; Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Gebühr: 16,- €; Anmeldung 
bis 30. November beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Im Filz getragen – Filzkurs Ta-
schen. Samstag, 3. Dezember, 
14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 25.11.)
Tasche, Täschchen oder Rucksack ... weich 
und sicher verpackt, so kann dem, was man 
täglich bei sich haben möchte, nicht viel 
passieren. Trendige, individuell gestaltete 
Filztaschen können mit Hilfe einer Schab-
lone in einem Stück hergestellt werden. Mit 
Wasser, Seife und Muskelkraft entsteht aus 
weicher Schafwolle ein stabiles, belastbares 
Behältnis. Leitung: Adele Nalik; Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
40,- €; Anmeldung bis 25. November beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
   
 

Interessantes
und Wissenswertes

Afrikanische Schweinepest: 
Vorbereitung auf den Ernstfall 
Am 22. Oktober führte das Landratsamt 
Tuttlingen im Gemeindewald Durchhausen 
eine praktische Tierseuchenübung zur Afri-
kanischen Schweinepest (ASP) durch. An-
genommen wurde ein erster Nachweis der 
ASP bei Wildschweinen in diesem Gebiet. 
Dann ist die sogenannte Fallwildsuche eine 
der vordringlichsten Maßnahmen. Damit 
soll zum einen geklärt werden, in welchem 
Bereich diese für Haus- und Wildschweine 
meist tödliche Tierseuche sich bereits aus-
gebreitet hat. Zum anderen soll mit der Ber-
gung der Kadaver auch deren hohe Viruslast 
aus der freien Wildbahn beseitigt werden. 
Als Übende oder als Beobachter beteiligt 
waren insgesamt 43 Personen – Vertreter 
betroffener Fachbereiche des Landratsamts 
und von Nachbarkreisen, des Landeswei-

  
Homburgschule
An der Homburgschule Neuhausen ob Eck kam der neue Elternbeirat zusammen 
Hermann Deutscher bleibt Elternbeiratsvorsitzender 
Der neugewählte Elternbeirat an der Homburgschule Neuhausen ob Eck hat sich zur konsti-
tuierenden Sitzung getroffen. Von den Eltern neu gewählt worden waren: 

Klasse 1a: Bianca Uhl und Bettina Boos 
Klasse 1b: Simone Schramm und Evelyn Steiner 
Klasse 2a: Tanja Mattes und Olga Weinmann 
Klasse 2b: Christina Schiele und Heike Möll, 
Klasse 3a: Katrin Hepfer und Natascha Schaubert, 
Klasse 3b: Ute Häcker und Christian Tockweiler, 
Klasse 4a: Hermann Deutscher und Regina Kästle 
Klasse 4b: Pamela Braun und Isabell Gehri 

Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Hermann Deutscher zum Elternbeiratsvorsitzen-
den und Pamela Braun als stellvertretende Vorsitzende in ihren Ämtern für ein weiteres Jahr 
bestätigt. 
Als Mitglieder für die Schulkonferenz wurden Hermann Deutscher, Isabell Gehri und Katrin 
Hepfer gewählt. 

Der neue Elternbeirat der Homburgschule (von links): Bianca Uhl, Hermann Deutscher, Katrin Hepfer, Chris-
tina Schiele, Ute Häcker, Isabell Gehri, Pamela Braun, Olga Weinmann, Evelyn Steiner, Tanja Mattes, Simone 
Schramm, Bettina Boos und Heike Möll. 
Auf dem Bild fehlen Natascha Schaubert, Christian Tockweiler und Regina Kästle.

Foto: Bild und Text Winfried Rimmele

Aus den
Schulen
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ten ASP-Kompetenzteams, des Chemischen 
und Veterinäruntersuchungsamts Freiburg, 
Privatjäger sowie Hundeführer und ein 
Drohnenpilot vom Training Center Retten 
und Helfen (TCRH) in Mosbach. Geübt wur-
de die Suche, Beprobung, seuchenhygi-
enisch sichere Verpackung, Bergung und 
Beseitigung von toten Wildschweinen. Dazu 
waren frühmorgens Tierkörper von über-
fahrenen sowie Felle und Köpfe von ge-
sund erlegten Wildschweinen an verschie-
denen Stellen versteckt ausgelegt worden. 
Insgesamt wurde eine Fläche von 24 Hektar 
auf drei verschiedene Arten abgesucht: Eine 
Gruppe von Jägern mit zwei jagdlich geführ-
ten Hunden durchkämmte ein Waldgebiet 
klassisch in Form einer Menschenkette. Als 
neue Methode kamen fünf Suchhundege-
spanne vom TCRH zum Einsatz, bestehend 
aus je zwei Personen und einem speziell für 
die Suche nach toten Wildschweinen ausge-
bildeten Hund. Ein solcher „Kadaver-Such-
hund“ kann bis zu etwa vier Hektar Wald 
absuchen, dann muss er sich von der an-
strengenden „Riecharbeit“ wieder erholen. 
Mit der dritten Methode scannte ein erfah-
render Drohnenpilot vom TCRH eine sechs 
Hektar große, abgeholzte und bereits wieder 
zuwachsende Fläche ab, interessiert beob-
achtet von Drohnenpiloten aus der Region, 
die bereits in der Rehkitzrettung tätig sind. 
Nach der Meldung gefundener Kadaver 
kam eines der beiden Probenahmeteams 
aus Amtstierärzten und einem Mitarbeiter 
der Unteren Jagdbehörde vor Ort. Die Pro-
benahmeteams trugen Seuchenschutzklei-
dung, beurteilten die Tierkörper, nahmen 
Proben zur Untersuchung auf ASP und 
verpackten sie seuchenhygienisch sicher 
für den Abtransport. Dann folgte das Ber-
gungsteam, welches die Tierkörper von 
der Fundstelle zum Übungsstützpunkt 
transportierte. Dort wurden sie bis zur Ab-
holung durch die Tierkörperbeseitigung 
in einem speziellen Behälter aufbewahrt. 
So unterschiedlich die drei Suchmethoden 
sind, in der Übung haben sich alle bewährt: 
Die „Kadaver-Suchhunde“ arbeiteten mo-
tiviert, schnell und effektiv, aber auch die 
klassische, überwiegend „optische“ Suche 
durch erfahrene Jäger war erfolgreich. Be-
eindruckend war auch der Einsatz der Droh-
ne des TCRH, mit der mit optischem und 
Wärmebild der ausgelegte Übungskadaver 
in 20 Minuten gefunden wurde. Letztlich 
lieferte die Übung wichtige Erkenntnisse für 
das Vorgehen im Ernstfall – der hoffentlich 
nicht kommt.   

Hintergrund: 
Die Afrikanische Schweinepest (ASP) 
Die ASP ist eine ansteckende Viruserkran-
kung von Haus- und Wildschweinen, die 
mit schweren, unspezifischen Symptomen 
einhergeht und in 90% der Fälle inner-
halb von sechs bis zehn Tagen zum Tode 
führt. Deshalb findet man in der freien 
Wildbahn die betroffenen Tiere in der Re-
gel nicht krank, sondern bereits tot vor. 
Andere Haustiere und der Mensch sind 
nicht empfänglich für die Tierseuche. 
Die ASP kam ursprünglich nur südlich der 
Sahara bei Afrikanischen Wildschwein-Ar-
ten wie dem Warzenschwein vor; bei diesen 

natürlichen Wirten wird sie ausschließlich 
über Zecken übertragen und verläuft sym-
ptomlos. Hausschweine und das „eurasische 
Wildschwein“, von dem alle Hausschwei-
nerassen abstammen, erkranken dagegen 
akut und verbreiten das Virus ohne Zecken 
als Zwischenwirte, vor allem durch direkten 
Kontakt und über die Aufnahme von virus-
haltigen Speiseabfällen.
Die ASP wurde 2007 mit Schiffsabfällen 
an die georgische Schwarzmeerküste ver-
schleppt und dort rasch auf Haus- und 
Wildschweine übertragen. Vor allem über 
Fleisch und Fleischprodukte von infizierten 
Tieren wurde die Tierseuche nach Russland 
und dort innerhalb weniger Jahre bis in die 
Gegend von St. Petersburg verbreitet. 2014 
hat die ASP über Wildschweine dann Polen 
und das Baltikum erreicht. Inzwischen sind 
die Wildschweinebestände, zum Teil auch 
Hausschweinebestände in weiten Gebie-
ten von Osteuropa betroffen. 2020 griff die 
ASP von Polen auf Deutschland über, wo 
sie inzwischen in Brandenburg, Sachsen 
und Mecklenburg-Vorpommern vorkommt. 
Im Mai 2022 kam es zu einer direkten Ein-
schleppung in eine Freiland-Schweine-
haltung im Landkreis Emmendingen, die 
jedoch wieder getilgt werden konnte. 
Das größte Risiko auch für unsere Region ist 
ein Direkt-Eintrag in die Wildschweinepo-
pulation über weggeworfene, virushaltige 
Speiseabfälle. Die ASP wird staatlich be-
kämpft. Es gibt jedoch keinen Impfstoff und 
es ist auch noch keiner realistisch in Sicht. 
 
 

Kostenloser Online-Kurs 
 „Rund um den Babybrei 
Ernährung im 1. Lebensjahr“  
am 25. November 2022 
Das FORUM Ernährung am Landwirt-
schaftsamt in Tuttlingen bietet allen in-
teressierten Eltern die Möglichkeit ganz 
bequem von zuhause aus mit Hilfe des 
eigenen digitalen Endgeräts an einem On-
line-Kurs rund um das Thema Essen und 
Trinken im 1. Lebensjahr teilzunehmen. 
Im Rahmen des Online-Angebots „Rund um 
den Babybrei – Ernährung im 1. Lebensjahr“ 
am Freitag, 25. November 2022, erfahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer per 
Videokonferenz, was bei der Einführung der 
Beikost zu beachten ist. Sie haben von 20:00 
bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die 
besonderen Anforderungen zu informieren 
und offene Fragen zu klären.
„Im Kindesalter werden die Weichen für das 
spätere Ernährungsverhalten gestellt. Aus 
diesem Grund ist es so wichtig, bereits früh 
auf ausgewogenes Essen und eine gute Le-
bensmittelauswahl zu achten“, so Kathrin 
Schrode, Kursleiterin und Referentin für Kin-
derernährung.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 
926-1300 oder E-Mail landwirtschaftsamt@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine be-
sonderen Kenntnisse und technischen Vo-
raussetzungen erforderlich. Weitere Infor-
mationen erhalten die Teilnehmenden bei 

Anmeldung.
Weitere Termine sind auf der Homepage FO-
RUM Ernährung unter www.landkreis-tutt-
lingen.de/FORUM-Ernährung zu finden. 
  
  
Krebsberatungsstelle bietet 
Sprechstunde in Tuttlingen an 
Seit November können sich Krebspatien-
tinnen und Krebspatienten sowie deren 
Angehörige bei psychologischen und so-
zialen Fragen an die neu eingerichtete Au-
ßensprechstunde in Tuttlingen wenden. 
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Schwarzwald-Baar-Heuberg mit Hauptsitz 
in Villingen hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Betroffenen und Angehörigen in allen Pha-
sen der Erkrankung Hilfe und Orientierung 
zu geben. Sie ist auch Anlaufstelle für Patien-
tinnen und Patienten in der Nachsorge einer 
Krebsbehandlung, wenn Fragen der Krank-
heitsbewältigung oder Nachwirkungen der 
Behandlung zu psychosozialen Problemen 
führen. Hierzu bieten die Psychoonkologen 
und Psychoonkologinnen vertrauliche Bera-
tungsgespräche an, in denen offen über Sor-
gen und Ängste gesprochen werden kann. 
Die Außensprechstunde findet in den Räu-
men der Fachstelle Pflege und Selbsthilfe, 
Gartenstraße 22 in Tuttlingen, statt. Die Be-
ratungen sind kostenfrei und unterliegen 
der Schweigepflicht. 

Kontakt für Betroffene und Informatio-
nen 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
78050 VS-Villingen 
Telefon Sekretariat: 07721-913 7187 
Email: krebsberatungsstelle@lrasbk.de 
Die Beratungsgespräche erfolgen in der Au-
ßenstelle Tuttlingen, Gartenstraße 22. Ter-
minvereinbarungen und Informationen sind 
über das Sekretariat in VS-Villingen erhältlich. 
Weitere Informationen unter 
www.mitkrebsleben-sbh.de. 
Das Beratungsangebot ist eine Gemein-
schaftsinitiative des Fördervereins Mit-
Krebs-Leben e.V., dem Schwarzwald - Baa 
r- Kreis, dem Caritasverband Schwarzwald-
Baar-Kreis und dem Onkologischen Schwer-
punkt Schwarzwald-Baar-Heuberg am 
Schwarzwald - Baar-Klinikum Villingen - 
Schwenningen. 
 
 

 Neuer Sachverstand fürs Hand-
werk 
Augenoptikermeister und Glaser- und Fens-
terbauermeister vereidigt, Sachverständiger 
im Boots- und Schiffbauerhandwerk schei-
det aus

Die Sachverständigen der Handwerkskam-
mer Konstanz haben Verstärkung bekom-
men: Steve Krause und Daniel van der Bee-
sen (beide Villingen-Schwenningen) wurden 
in der Handwerkskammer als neue Sachver-
ständige bestellt und vereidigt. Krause ist 
seit Januar 2021 als selbständiger Glaser- 
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und Fensterbauermeister tätig, Augenopti-
kermeister van der Beesen ist in dritter Gene-
ration Geschäftsführer des Familienbetriebs. 
Vereidigt wurden Krause und van der Bee-
sen von Handwerkskammerpräsident Wer-
ner Rottler, der die wachsende Bedeutung 
der Sachverständigen betonte: „Das ist das 
Gütezeichen, das für besonderes Fachwis-
sen steht. Öffentlich vereidigte Sachverstän-
dige repräsentieren Professionalität unter 
dem Deckmantel des Handwerks.“ 

Büsing geht von Bord
Nach 25 Jahren hat Manfred Büsing 2020 
seine Sachverständigentätigkeit für das 
Boots- und Schiffbauerhandwerk Konstanz 
beendet. Nun erhielt der Diplom-Ingeni-
eur eine Ehrenurkunde sowie die goldene 
Ehrennadel der Handwerkskammer Kons-
tanz. Präsident Werner Rottler und Raimund 
Kegel, stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer der Kammer, dankten Büsing für 
sein herausragendes Engagement in der 
Sachverständigengruppe Bootsbau, die 
der Experte maßgeblich mitgestaltet habe. 
Manfred Büsing war langjähriger Leiter 
der Schiffswerft Friedrichshafen sowie der 
Schiffswerkstätte Konstanz der Boden-
see-Schiffsbetriebe. „Ich war immer mit 
Freude dabei. Irgendwann ist es aber Zeit, 
von Bord zu gehen“, fasste Büsing rückbli-
ckend zusammen. 

79 Sachverständige
Aktuell können Verbraucher, Handwerker 
und Gerichte bei der Handwerkskammer 
Konstanz auf die Expertise von insgesamt 
79 Sachverständigen in 31 Gewerken zu-
rückgreifen. Die Kontaktdaten der bei der 
Handwerkskammer Konstanz bestellten 
Sachverständigen finden Sie unter www.
hwk-konstanz.de/sachverstaendige 
  
 

Sie sind „simply the Best“
Rund 300 neue Meisterinnen und Meister 
feiern ihren neuen Titel
Über 300 Nachwuchshandwerkerinnen und 
-handwerker aus insgesamt 16 Gewerken ha-
ben im Jahr 2022 ihre Meisterprüfung bei der 
Handwerkskammer Konstanz bestanden. 
In zwei aufeinanderfolgenden Feiern haben 
sie am Wochenende in Donaueschingen 
ihre Meisterbriefe erhalten. 

Verantwortung für morgen
„Verantwortung für morgen“, so das Motto 
der diesjährigen Meisterfeier, die die künf-
tige Handwerkselite feierlich in den Mittel-
punkt stellte.
Denn als potenzielle Führungskraft oder Fir-
menchef bzw. -chefin würden die Gefeierten 
auf allen Ebenen mit neuen Herausforderun-
gen konfrontiert werden, wie Handwerks-
kammerpräsident Werner Rottler betonte. 
Die Zeiten böten für das Handwerk in der 
Region trotz Krisen große Chancen, ergänz-
te Georg Hiltner Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Konstanz in der von Mo-
nika Studinger moderierten Talkrunde. 
Tatsächlich ist das Handwerk als Umsetzer 
der Energiewende aktuell gefragter denn je. 
Überhaupt sei das Thema Nachhaltigkeit im 

regional verwurzelten Handwerk längst eine 
Selbstverständlichkeit. Dies schließe den 
verantwortungsvollen Umgang mit Klima, 
Umwelt und Ressourcen genauso ein wie 
wirtschaftliche und soziale Aspekte, so Hilt-
ner und Rottler. 

Goldschmiedin und Schreiner gehen mit 
gutem Beispiel voran
Goldschmiedemeisterin Karin Demmler aus 
Konstanz geht bereits mit gutem Beispiel 
und äußerst nachhaltig voran, wie sie auf 
der Meisterfeier berichtete. „Es muss nicht 
immer alles neu sein, ein aufgearbeitetes al-
tes Schmuckstück ist oft mehr wert“, findet 
sie. In ihrem Schmuckatelier achte sie be-
sonders auf transparente Lieferketten und 
Fairtrade. 
In die gleiche Kerbe schlug auch Schreiner-
meister Günther Seitz von der Holzmanu-
faktur Rottweil. „Das Thema Nachhaltigkeit 
war schon immer wichtig für mich. Alte Tü-
ren und Fenster zu reparieren, anstatt sie 
zu ersetzen hat viele positiven Effekte: Wir 
schonen Ressourcen, in dem wir die bereits 
verbaute Energie weiternutzen“, so Seitz. 
Seitz und Demmler sind nur zwei der bisher 
sieben Protagonisten einer Fotoausstellung, 
die die verschiedenen Nachhaltigkeitsas-
pekte im Handwerk veranschaulichen und 
die im Rahmen der Meisterfeier in den Do-
nauhallen besucht werden konnte. 
Verantwortung für morgen zu zeigen, das 
sei nun auch Aufgabe der frischgebacke-
nen Meisterinnen und Meister, so Hand-
werkskammerpräsident Werner Rottler. Das 
Rüstzeug dafür hätten sie nun erhalten. 
Glückwünsche gab es auch von Landrat Sven 
Hinterseh, sowie per Video von Donaue-
schingens Oberbürgermeister Eric Pauly und 
Peter Wollseifer, Präsident des Zentralver-
bands des deutschen Handwerks in Berlin. 
Mit den besten Wünschen von Moderato-
rin Monika Studinger, Goldregen und zum 
Song „Simply the Best“ der Band Premium 
Style wurden die Meisterinnen und Meister 
nach einer kurzweiligen Feier in die Zukunft 
entlassen. 

kretärin und damit die rechte Hand von 
acht nacheinander folgenden Chefärz-
ten. Ihre hundertprozentige Zuverläs-
sigkeit und ihr Organisationstalent wa-
ren in dieser langen Zeit stets gefragt. 
Für die Patientinnen und Patienten der 
Sprechstunde war Karin Elmer-Kupferschmid 
mittlerweile ein bekanntes und vor allem 
immer freundlich empfangendes Gesicht. 
Seit 2009 arbeitete sie mit Chefarzt Dr. Mi-
chael Kotzerke zusammen, mit dem sie nun 
gleichzeitig in den Ruhestand geht. 

Die bei der offiziellen Verabschiedung Beteiligten 
von links: Dr. Michael Kotzerke (bis Ende Oktober 
Ärztlicher Direktor), Anja Lutz (stellvertretende 
Betriebsratsvorsitzende), Karin Elmer-Kupferschmid, 
Oliver Butsch (Personaldirektor), Dr. Julia Schumm 
(seit Juni Chefärztin der Medizinischen Klinik I), Dr. 
Sebastian Freytag (Geschäftsführer des Klinikums).

 

Landkreis Tuttlingen als  
Modellregion im Medizinstudium 
Drei Medizinstudierende haben letztens 
zwei Wochen im Landkreis Tuttlingen 
zur Absolvierung eines Blockpraktikums 
verbracht. Für die Organisation der zwei 
Wochen Tätigkeit im Bereich Allgemein-
medizinischer Praxen, welche jeder Medizin-
student und jede Medizinstudentin an der 
Universität Freiburg absolvieren muss, wur-
de der Landkreis Tuttlingen als Modellregi-
on ausgewählt. Die Studentinnen und Stu-
denten sammelten praktische medizinische 
Erfahrungen in drei akkreditierten Allgemei-
narztpraxen und im Klinikum. Hausbesuche, 
Patientenkontakte in der Praxis oder ein pra-
xisorientierter EKG-Kurs sind nur Beispiele 
für die Inhalte des Praktikum Programms. 
Landkreis, Stadt Tuttlingen, Arztpraxen und 
Klinikum nutzen diese Chance, um sich als 
attraktiver Ausbildungsstandort für Ärztin-
nen und Ärzte zu präsentieren. Vertreter 
dieser vier Stellen übernahmen in enger 
Zusammenarbeit die Organisation des 
Praktikums. Dazu gehört auch die Bereit-
stellung der Unterkunft, die Organisation 
der Logistik sowie notwendigen Mobili-
tät, die Bereitstellung von Arbeitsmitteln, 
auch von digitalen, und die Gestaltung 
des Ablaufs. Eine finanzielle Förderung 
durch das Land unterstützt das Programm. 
„Da der Landkreis Tuttlingen mit den Donau 
Docs und deren DonauDoc Geschäftsstelle, 
die bei der Stadt Tuttlingen angegliedert ist, 
dem Klinikum und dem Weiterbildungsver-
bund Allgemeinmedizin beste Vorausset-
zungen für die Durchführung eines Block-
praktikums bietet, wurde unser Landkreis 

Nach 48 Jahren in den Ruhe-
stand verabschiedet 
Karin Elmer-Kupferschmid, Chefarztsekretä-
rin der Medizinischen Klinik I am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen ist nach 48 Jahren am 
Klinikum in den Ruhestand verabschiedet 
worden.
Nicht nur diese lange Zeit, sondern auch ihr 
außerordentliches Engagement als Rück-
halt für ihre Kolleginnen und Kollegen der 
Medizinischen Klinik wurde vom Klinikum 
honoriert – ihr hohes Ansehen drückten ihre 
Kolleginnen und Kollegen unter anderem 
mit der Bezeichnung „Mutter und Perle der 
Abteilung“ aus.
Seit 1974 war Karin Elmer-Kupferschmid 
im Klinikum Landkreis Tuttlingen beschäf-
tigt – ab 1979 war sie dann Chefarztse-
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für das Modellprojekt ausgewählt. Es geht 
auch darum, die attraktive Gestaltung der 
studentischen Ausbildung in Allgemei-
narztpraxen zu überprüfen“, gibt Dr. Michael 
Kotzerke, Ärztlicher Direktor am Klinikum, 
die Zielsetzung des Lehrstuhls Allgemein-
medizin in Freiburg wieder. Kotzerke war 
bis kurz vor seinem Ruhestand wichtige 
Schnittstelle und Ansprechpartner in der 
Entstehung dieses Projekts. Die im Land-
kreis Tuttlingen erarbeiteten Lösungen und 
Ideen sollen später als Vorlage für andere 
Landkreise dienen, welche bisher noch kei-
ne Blockpraktikanten aufgenommen haben. 
Den Hauptteil ihres Blockpraktikums ver-
brachten die Studierenden in den Allge-
meinarztpraxen. Dazu haben sich die vier 
Arztpraxen Dr. Gollnau in Trossingen, Dr. 
Gruler in Trossingen, Hausärztlichen Ge-
meinschaftspraxis Klein, Härdtle, Dober 
und Blaschka in Tuttlingen und Dr. Renner 
in Neuhausen ob Eck in einem speziellen 
Verfahren akkreditiert. Um den Medizinstu-
dierenden ein breites Lernangebot anzu-
bieten, hat das Klinikum für die im Block-
zeitraum enthaltenen Wochenenden ein 
buntes Fortbildungsprogramm organisiert. 
„Wir wurden hier sehr herzlich willkommen 
geheißen. Meine Praxis hat sich auch für 
meine Interessen und Wünsche viel Zeit 
genommen. So durfte ich beispielsweise ei-
nen Hausbesuch begleiten und eine Blutab-
nahme durchführen“ erzählt die Studentin 
Emilia Schönen. Was die drei Studierenden 
besonders schätzten, waren die Dinge, die 
man nur durch erfahrene Anleiter oder 
durch eigenes praktisches Erleben lernen 
kann. Dafür nahmen sich die Praxen viel 
Zeit – das berichteten alle drei. „Man lernt 
hier, gut mit den Patienten umzugehen – sie 
effizient aber vor allem respektvoll zu be-
handeln“, nimmt Richard Hoppe aus seinem 
Praktikum mit. Samira Assaad Dib berichtet 
davon, wie ihr in der Zentralen Notaufnah-
me am Klinikum das Nähen einer Wunde am 
Finger gezeigt wurde. Das Klinikum gewähr-
te Einblicke in den Kreißsaal, die Zentrale 
Notaufnahme und Notfallversorgung, die 
Funktionsbereiche der Inneren Medizin und 
führte einen EKG-Kurs durch. 
  

Die Beteiligten, aus Termingründen ohne die Ver-
treter der Allgemeinarztpraxen, von links: Carina 
Dettinger (Stabsstelle Gesundheit, Landratsamt), 
Richard Hoppe (Studierender), Dr. Michael Kotzerke 
(Ärztlicher Direktor des Klinikums), Emilia Schönen 
(Studierende), Dr. Julia Schumm (Chefärztin Medi-
zinische Klinik  I), Samira Assaad Dib (Studierende), 
Sylvia Broschk (Gesundheitsamt, Landratsamt), 
Maria-Tiziana Ferrante (DonauDoc Geschäftsstelle, 
Stadt Tuttlingen).

Photovoltaik-Netzwerk Schwarz-
wald-Baar-Heuberg berät 
Was beim Erwerb und Betrieb von Pho-
tovoltaikanlagen zu beachten ist, er-
fahren interessierte Hauseigentümer, 
Unternehmen und Kommunen bei den 
Expert*innen des Photovoltaik-Netz-
werkes Schwarzwald-Baar-Heuberg. Das 
Netzwerk wird vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg finanziell unter-
stützt. Die Fachleute in der Region klären 
über den Nutzen der Technologie auf und 
helfen die richtige Anlage für das Dach 
zu finden. „Eine Anlage lohnt sich im-
mer!“, sagt Geschäftsführer Tobias Bacher 
„Bereits nach rund zehn bis zwölf Jahren 
haben sich Photovoltaikanlagen finanzi-
ell ausgezahlt. Das reduziert die hohen 
Stromkosten und trägt zum Klimaschutz 
bei,“ so Bacher weiter. Im Schnitt amorti-
siert sich der Energieaufwand zur Herstel-
lung der Solaranlage in rund zwei Jahren. 
Während ihrer gesamten Lebensdauer, 20 
bis 30 Jahre, erzeugen die Module das 11- 
bis 18-fache der benötigten Herstellungs-
energie. 

Rangliste Photovoltaik-Liga macht Re-
gionen miteinander vergleichbar 
Wie erfolgreich der Zubau auf Dachflä-
chen oder der Freifläche in Baden-Würt-
temberg ist, wird von Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA 
- BW) und das Solar Cluster Baden-Würt-
temberg ermittelt. Die Ergebnisse werden 
in der Photovoltaik-Liga im Rahmen des 
Photovoltaik-Netzwerks Baden-Württem-
berg veröffentlicht. 

Die Photovoltaik-Liga Baden-Württem-
berg ist eine Rangliste der beim Solar-
stromausbau erfolgreichsten Regionen 
und Landkreise im Südwesten. Erstellt 
wird die regelmäßig aktualisierte Liste, 
indem die neu zugebaute Leistung auf 
Dächern in Watt pro Einwohner und auf 
Freiflächen in Watt pro Hektar umgerech-
net wird. Das macht Regionen mit unter-
schiedlicher Bevölkerungsdichte und Grö-
ße miteinander vergleichbar. Die Daten 
basieren auf dem Marktstammdatenre-
gister der Bundesnetzagentur, aufbereitet 
vom Zentrum für Sonnenenergie- und 
Wasserstoff-Forschung Baden-Württem-
berg (ZSW). Das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg fördert das Photovoltaik-Netz-
werk im Rahmen der Solaroffensive. 

Die Zahlen zum Photovoltaikzubau in Ba-
den-Württemberg sind auf der Seite der 
Photovoltaiknetzwerke dokumentiert: 
www.photovoltaik-bw.de. 

Kontakt für Beratungen: 

PV-Netzwerk Schwarzwald-Baar-Heuberg 
pv@ea-sbh.de 
+49 771 / 92 26 942-0 

Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. 
im BLHV lädt alle Landseniorinnen und 
Landsenioren der Bodenseekreisverbände 
zur diesjährigen Adventsfeier am Dienstag, 
06. Dezember 2022 um 14:00 Uhr nach 
Nenzingen in das Gasthaus Schönenber-
gerhof  ein. Wir haben für diesen Nachmit-
tag wieder ein kleines Programm mit mu-
sikalischen Darbietungen (eigene Akteure) 
zusammengestellt. Wir wollen Sie damit 
auf die beginnende Adventszeit einstim-
men. Auf Ihr Kommen freut sich die ganze 
Vorstandschaft sowie Ewald Nübel (Bezirks-
vorsitzender der Landsenioren) und Armin 
Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenio-
ren).  
 
 

Neue Öffnungs-
zeiten im Hallen-
bad in Meßkirch 
Über die Wintermonate 

dürfen sich die Gäste über die neuen Öff-
nungszeiten im Hallenbad in Meßkirch freu-
en. Dank der Unterstützung der Stadtwerke 
Sigmaringen haben wir seit 08. November 
wie folgt für sie geöffnet. 
Montag:    Ruhetag 
Dienstag:  16:00 - 21:00 Uhr 
Mittwoch:   15:00 - 21:00 Uhr 
Donnerstag:  16:00 - 21:00 Uhr 
Freitag: 16:00 - 19:30 Uhr 
Samstag:  14:00 - 17:00 Uhr 
Sonntag:   08:00 - 17:00 Uhr 
Jeden Mittwoch von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
ist ein Spielenachmittag für Kinder und Ju-
gendliche!
Aufgrund der Energiekrise hat das Wasser 
aktuell 28 °C. Der Eintritt bleibt unverändert 
und beträgt für Jugendliche bis 18 Jahren 3 
€ und für Erwachsene 4 €.  
Auf Ihren Besuch freut sich die Stadt Meß-
kirch mit Ihrem Schwimmmeister Kai Mä-
gerle. 
 

Zweckverband Heuberg- 
Wasserversorgung rechts der 
Donau, Sitz Beuron-Hausen im 
Tal, Landkreis Sigmaringen 
Öffentliche B e k a n n t m a c h u n g   
Eine öffentliche Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Heuberg-Wasserver-
sorgung rechts der Donau findet statt am 
Mittwoch, den 30.11.2022 um 17.00 Uhr im 
Bürgersaal Langenhart, Ulmenweg 9, 88605 
Meßkirch mit folgender 
Tagesordnung: 
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TOP 1.  Weitere Entwicklung der Heuberg-
wasserversorgung 

TOP 2.  Aktualisierung/Anpassung der 
Verbandssatzungen 

TOP 3.   Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2021 

TOP 4.  Wirtschaftspläne 2023 und 2024
•	 Beschlussfassung und Ermächtigung 

Verwaltungsrat zur Umsetzung der 
Vorhaben

 
TOP 5.  Sonstiges und Bekanntgaben, An-

fragen aus dem Gremium  

Armin Reitze, Geschäftsführer 

Alle Interessierten sind zu dieser Verbands-
versammlung herzlich eingeladen. 
     
 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Do., 24.11.2022. 20.00 Uhr: Kreativ-Work-
shop „Kerzen gießen“
Passend zur dunklen Jahreszeit werden un-
ter Anleitung dekorative Kerzen gegossen. 
Referentin: Jasmin Stier, Kerzenwerkstatt 
Ort: Lauterbachstr. 14, 78586 Deilingen 
Info/Anmeldung bis 17.11.22 bei K. Herm-
le-Hofer, 0 15 22-73 57 681 

Fr., 2.12.2022, 9.30 Uhr: Adventsfrühstück 
mit Impuls-Vortrag zur besinnlichen Zeit 
Was wäre die Vorweihnachtszeit ohne den 
Adventsimpuls, ein schmackhaftes Früh-
stücksbuffet und nette Frauengespräche. 
(Kosten: 16,50 €) 

Referentin: Pfarrerin Stefanie Zerfaß
Ort: Blumen Dangel, Tuttlinger Straße 43, 
78579 Neuhausen ob Eck
Info/Anmeldung bis 28.11.22 bei B.Schaz, Tel. 
0175-79 23 578 

Weitere Infos finden Sie auch unter 
 www.landfrauenverband-wh.de 
 
 

 TheaterBahnhof Mühlheim! 18. Novem-
ber, 19 Uhr, „Zauberklänge-Wunderworte“. 
In dieser Soiree geht‘s um Ihr Leben - also 
den Frieden, unsere Seele, Vertrauen, Dank-
barkeit, Phantasie und ...die Liebe! Diesen 
großen und Lebensthemen mit ihren 
(manchmal) noch größeren Fragen stellen 
sich Massimo Serra & Martin Bachmann 
humorvoll, genüsslich und mit viel Ge-
fühl. 
Ein belebendes und ermutigendes Wechsel-
spiel der Künste, umrahmt mit kunstvollen 
Illustrationen von Cécile Legrand. Serra ver-
zaubert mit Eigenkompositionen: roman-
tisch ruhig, rockig rau, rebellisch oder be-

rauschend. Bachmann pointiert mit Poesie 
und Lyrik: eigene Betrachtungen über das 
Leben, philosophische Spitzfindigkeiten, 
Zitate weltberühmter Persönlichkeiten. Le-
grands Bilderreigen „Die unsichtbaren Hel-
fer“ bildet die schillernde optische Klammer 
für diesen ganz besonderen Abend! 
Dauer 2h mit Pause. 
Eintritt 18,-// Ermäßigung und Jugendli-
che bis 18 Jahre 11,- 
 
Ausblick: 
Wir versüßen Ihnen den Advent. Am 26. 
& 27. November, jeweils 15h, erzählen 
Philomena und Fridolin, zwei kauzige Weih-
nachts-Zwerge voller Esprit und schrägem 
Witz „Die Legende vom Weihnachtsmann“ 
- die rasante Lebensgeschichte dieses 
weltberühmten Mannes (Jung und Alt ab 
4). 
Spieldauer 45 Minuten. Anschließen 
gibt‘s im TheaterCafé Heißgetränke und 
frisch gebackene Waffeln!!  

Erfahrungsgemäß sind diese Aufführun-
gen sehr schnell ausverkauft. 

Darum am besten gleich TICKETS reser-
vieren: 0171-805 8869 // 07463-258 0007 
oder service@theaterbahnhof.de. 
TheaterBahnhof Mühlheim 
Mehr als nur Theater! 

Ende des 
redaktionellen Teils







Elfriede Schnell
geb. Schnell

Wir bedanken uns ganz herzlich für die mitfühlende  
Anteilnahme auf dem letzten Weg meiner lieben 
Frau, Mutter, Schwiegermutter und Oma,  
insbesondere für die tröstenden Worte, die uns  
schriftlich und persönlich entgegengebracht wurden 
und uns die Kraft gaben, den schmerzlichen  
Verlust zu ertragen.

Im Namen aller Angehörigen

Rudolf Schnell

Fridingen, im November 2022

Rollstuhl (3 Monate benutzt) günstig abzugeben,
für 200 €. Pyro Light Optima XL / Sitzbreite 43, faltbar.

Kontakt: Tel. 07467 - 945 12 05

Suche Mitfahrgelegenheit 
gegen Bezahlung Mühlheim Vorstadt nach Tuttlingen Nord 
täglich ab 07.10 Uhr und evtl. Rückfahrt 12.00 – 12.30 Uhr. 

Telefon 0 74 63 / 14 68

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Ankauf von Pelzen
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-

schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar.  Tel. 0163 / 95 54 140

Die Gemeinde Emmingen-Liptingen, Landkreis Tuttlingen sucht

ab sofort einen/e anerkannten/e Erzieher/in (m, w, d) mit einem
Beschäftigungsumfang von 30%
für den Kindergarten im Ortsteil Liptingen mit drei Kindergarten- und
zwei Krippen-Gruppen.
Nähere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.emmingen-liptingen.de



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 6 BIS 8 PORTIONEN BZW. 1 BLECH
PASTINAKEN-KAROTTEN-SUPPE 
MIT INGWER
1 kg Pastinaken
4 Karotten
¼ Knolle Sellerie
(alternativ: etwas Staudensellerie
1,5 l Gemüse- oder Hühnerbrühe
1 daumengroßes Stück Ingwer
2 Knoblauchzehen
1 große Zwiebel
1 Schuss Sahne
Salz, Pfeffer
Evtl. etwas Chili-Pulver oder -Flocken
2 EL Petersilie 
Olivenöl zum Anbraten

ROTE BEETE-CHIPS
2 Knollen Rote Beete 
2 Zweige Rosmarin 
(alternativ Trockenprodukt)
Salz, Pfeffer 

Pastinaken-Karotten-Suppe 
mit Ingwer und Rote Beete-Chips

Zubereitung
PASTINAKEN-KAROTTEN-SUPPE MIT INGWER: 
Alle Zutaten für die Pastinakensuppe schälen, Zwiebel, 
Knoblauch und Ingwer fein hacken, restliches Gemüse 
würfeln. Das Öl in einem großen Topf erhitzen und das 
Gemüse darin unter gelegentlichem Rühren andünsten für 
etwa 10-15 Minuten.
Nun das Ganze mit der Brühe ablöschen und weitere 15-20 
Minuten köcheln lassen. Wenn das Gemüse gar ist, einige 
Stücke für später in en Schüsselchen abschöpfen.
Zum Gemüse im Topf einen Schuss Rahm zugeben, pürie-
ren. Nun die abgeschöpften Gemüsestückchen dazu und 
abschmecken. Wer es etwas schärfer mag, fügt Chili-Flo-
cken- oder -Pulver hinzu. Falls die Suppe zu dickfl üssig sein 
sollte, kann man sie mit etwas warmem Wasser verdünnen.

ROTE BEETE-CHIPS: 
Backofen auf 180°C vorheizen. Rote Beete waschen und 
in feine Scheiben (etwa 2 – 3 mm) schneiden. Rosmarin 
waschen, trocken schütteln und fein hacken. In einer 
Schüssel Rote Beete Scheiben mit Salz, Pfeffer und Ros-
marin würzen.
Rote Beete-Scheiben auf ein mit Backpapier belegtes 
Rost legen (dürfen sich nicht gegenseitig berühren - kein 
Fett oder Öl hinzufügen!). Jetzt für ca. 12 – 14 Minuten bei 
180°C ab in den Ofen damit, jede Scheibe wenden und für 
weitere 12 – 14 Min. backen.

Die Suppe in vorgewärmten Tellern anrichten, mit gehack-
ter Petersilie garnieren, Rote Beete-Chips auf einer Platte 
in die Tischmitte stellen. Sofort servieren.
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Tipps & Tricks

Beim Einkauf keinesfalls zu Mons-

ter-Pastinaken greifen, kleinere Exemplare 

sind schmackhafter. Die Pastinake lässt sich 

dünsten, kochen, braten, im Ofen garen. Roh und 

geraspelt schmeckt sie gut im Salat. Auf die gleiche 

Weise wie unsere Rote-Beete-Chips kann man auch 

Pastinaken-Chips machen. Grundsätzlich verträgt 

die Rote Beete kräftige Gewürze und Aromen, 

besonders raffi niert wird sie durch Schärfe. 

Nicht nur in Herbst-/ Wintersuppen ist 

Ingwer ein gesunder Scharfmacher und 

bringt Wärmerezeptoren im Körper 

in Schwung.



     Wir suchen

Verstärkung
  für unser Team
Für unsere Praxis in Neuhausen ob Eck
suchen wir ab sofort einen

Physiotherapeuten m/w/d
in Vollzeit oder Teilzeit.
Wir bieten eine abwechslungsreiche, vielseitige, physio-
therapeutische Tätigkeit in einem harmonischen Arbeitsklima.
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an
Christian Wiedemann
Dornerstraße 22 • 78579 Neuhausen ob Eck
info@praxis-wiedemann.com
Telefon für Rückfragen: 07467-753

SCHNEESCHIPPER
Nendinger suchen zuverlässigen Schneeschipper.

Sehr gute Bezahlung. Sehr gute Geräte vorhanden.

Bitte melden unter: 0173 / 672 44 19

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospektverteilung am Samstag in 
Königsheim, Mahlstetten oder Mühlheim im Birkenweg!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ab - an - as - auf - bau - be - be - ber -
bur - che - cher - chi - dring - en - flae - gar - ge - ge -
gen - go - hilfs - kas - ken - knecht - kran - la - land - 
lich - lo - me - mer - mi - nah - neh - nen - ni - on - or - 
ost - rau - reit - ren - schaum - schlag - schlos - schoe -
se - sen - ser - si - ta - ten - tho - thurn - ti - tsche - 
un - und - ver - was - we - weih - wein - xis - zi sind 18 
Wörter zu bilden, deren zweite Buchstaben, von unten 
nach oben gelesen, und achte Buchstaben, von oben 
nach unten gelesen, ein Zitat von Elisabeth Volkmann 
ergeben.

1. beendet, vollendet

2. Bundesland Österreichs

3. deutsches Adelsgeschlecht (3 W.)W.)W

4. alkoholisches Getränk, Sekt

5. Anpassung

6. Vogelkundler

7. 7. 7 sakrale Flüssigkeit

8. zurückhaltend, bescheiden

9. TabakTabakT konsument

10. Konfiszierung von Dingen

11. Ackerland

12. zuvorkommend

13. Versicherung für Arztkosten

14. ein Spinnentier

15. Binnenstaat in Mitteleuropa

16. germanischer Volksstamm

17. de7. de7 korieren

18. Käuferferf
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PRIMO-RÄTSELSÄTSELSÄ PASSPASSP
Lösung: 1.abgeschlossen,2.Burgenland,3.ThurnundTaxis, Taxis, T4.Schaumwein, 
5.Assimilation,6.Ornithologe,7. 7. 7Weihwasser,r,r8.unaufdringlich, fdringlich, f9.Zigar-
renraucher,r,r10.Beschlagnahme,11.Anbauflaeche,12.hilfsbereit,13.Kran-
kenkasse,14.Weberknecht,15.TsTsTchechien,16.Ostgoten,17. 7. 7verschoenen, 
18. Abnehmer – „Besser in einer Schublade als in gar keiner.“ r.“ r



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



TOTALRÄUMUNGSVERKAUF  
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE  
VON 28.11. BIS 03.12.2022
Schreibwaren 50% 

Kurzwaren 50 %  Alles zum Nähen und Basteln

Textilien 50 %  Jeanshosen- T-Shirts- Pullover- Unterwäsche  
bis Grösse 54

Strickwaren 50 %  Damen und Herren Strickjacken- Pullover  
bis Grösse 62

 Auf bereits reduzierte Waren werden zusätzlich 10% gewährt

BLUMENSTRASSE 17
D-78579 NEUHAUSEN OB ECK
TEL.: 07467 541  |  FAX: 07467 15 81

ERIKA & ERWIN

THOMANN
TEXTIL- UND SCHREIBWAREN

WIR SUCHEN DICH
Die Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen, spezialisiert als 
Fachverlag für Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter im Süden von Baden-Württemberg zu den Top Adressen. Für über 165 Verwaltungen 
produzieren wir wöchentlich Ihr Heimatblatt. Dabei spielt die grafische Umsetzung der Vorlagen unserer Kunden eine bedeutende Rolle.

 MEDIENGESTALTER (m/w/d)
Optimieren und gestalten Sie mit uns und bewerben Sie sich.

STARTTERMIN: ab sofort

ARBEITSZEIT: Vollzeit

MÖCHTEN SIE GEMEINSAM MIT UNS WACHSEN?
•	 		Für	unsere	Kunden	produzieren	Sie	das	Layout	/	die	Anzeige	im	

Gestaltungstool Adobe InDesign
•	 	Sie	überwachen	und	stellen	sicher,	dass	die	fertigen	Anzeigen- 

vorlagen unseren Qualitätsvorgaben entsprechen
•	 	Sie	begeistern	sich	für	eine	leserfreundliche	und	ansprechende	

Mitgestaltung unserer Heimatblätter 
•	 	Idealerweise	haben	Sie	schon	Praxiserfahrung	als	Mediengestalter	

gesammelt
•	 	Im	Umgang	mit	der	Adobe	Creative	Suite	(InDesign,	Illustrator,	

Photoshop, Acrobat), sowie mit MS-Office Anwendungen sind  
Sie sicher 

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum Medienge-
stalter und Ihre Stärken liegen in der Gestaltung und Umsetzung von 
Anzeigen/ Vorlagen für unsere Kunden. Sie zeigen ein ausgeprägtes 
Qualitätsbewusstsein und eine äußerst saubere, gewissenhafte und 
selbstständige Arbeitsweise?

DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE BEWERBUNG

per E-Mail an stellenangebote@primo-stockach.de
oder per Post an
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
z.Hd. Jessica König
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

montags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



26563

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Orangen Verkauf Direkt aus Sizilien
Liebe Kunden!
Endlich ist es soweit und wir freuen uns sehr Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass unsere Orangen-Saison ab Montag den 21.11.2022 
mit einer ganz frischen Lieferung für Sie wieder anfängt.

Wie gewohnt finden Sie uns in der Königsheimerstr. 16,
78603 Renquishausen und zwar von Mo bis Sa

von 15.00 Uhr bis 19 Uhr.

Wir nehmen gerne Bestellungen an unter
WhatsApp 0177 / 924 34 41  |  Festnetz 07429 / 91 64 91.

Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen um reichlich Vitamine 
zu tanken und sind natürlich sehr dankbar für ihr Vertrauen. 

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@fl ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5390,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Voranzeige
Adventsbrunch am 18.12.

um Tischreservierung wird gebeten.

Geänderte Öffnungszeiten
dies können Sie auf unserer Homepage

„www.Kreuz-Koenigsheim.de“ unter „aktuelles“ einsehen.

Dagmar Dreher mit Team
78598 Königsheim • 07429/3290 • info@kreuz-koenigsheim.de

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!







Zum baldigen Eintritt suchen wir einen

Kaufmännischen
Sachbearbeiter(m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
- Auftragsabwicklung/-disposition
- Angebotserstellung
- Rechnungsprüfung

Ihre Voraussetzungen:
- Vertrauter Umgang mit MS-Office
- Englischkenntnisse

Bewerber/Bewerberinnen, die an einer Dauerstellung interessiert 
sind, richten ihre schriftliche Bewerbung bitte an:

GUSTAV MÜLLER  GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 27, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461 5414
info@mueller-headwear.de, www.mueller-headwear.de


